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Zur Person | Verden

Kennst du eigentlich...?

Erik Briken
(DJ eTOtheRIK) aus Verden
Geb. am 29.5.2001
Sternzeichen Zwilling

Wo bist du geboren und auf-
gewachsen?
Geboren bin ich in Verden und in
Dörverden aufgewachsen. Vor
zwei Jahren sind meine Mutter
und ich zusammen von Dörver-
den nach Verden gezogen.

Was machst du beruflich?
Momentan mache ich eine Aus-
bildung zum KFZ-Mechatroniker
für Nutzfahrzeuge bei Mercedes-
Benz in Verden. Aktuell bin ich
im ersten Lehrjahr und es macht
mir total Spaß.

Wie bist du zum Musikaufle-
gen gekommen?
Den Bezug zur Musik hatte ich
schon früher. Ich habe Klavier
gespielt, dann Gitarre, Klarinette
- also immer irgendein Instru-
ment. Irgendwann hatte ich dann
mein erstes Handy mit Touch-
Bedienung, mit dem ich mit mei-
nen Freunden per Bluetooth ir-
gendwelche Klingeltöne hin- und
hergeschickt habe, später dann
halt auch Musik. So hatte man,
immer wenn man unterwegs war,
Musik mit dabei. Es hat sich im-
mer so weiterentwickelt, bis mich
ein Freund gefragt hat, ob ich
auf seinem 16. Geburtstag Musik
machen kann. Das war 2015. Da
ich einen Bekannten habe, der
das Musik-Equipment besitzt und
auch verleiht, kam es dazu, dass

ich bei ihm aufgelegt habe. Das
hat den Leuten total gefallen und
mir selber hat es auch richtig
Spaß gemacht. Das führte dazu,
dass ich bei immer mehr Leuten
auf privaten Feiern aufgelegt ha-
be. Und so ist das halt immer
weiter gewachsen.

Machst du selber Musik?
Jein. Ich mache in dem Sinne
keine eigene Musik, aber ich
mache Remixe und Mashups,
das heißt ich benutze Musik von
anderen Künstlern und forme die
quasi nach meinem Geschmack
neu. Es besteht leider nur das
Problem, dass ich die Lieder
nicht publizieren kann, weil die
urheberrechtlich geschützt sind.
Es ist ja nicht mein eigenes
Schaffen. Ich sorge lediglich da-
für, dass die Übergänge zwi-
schen den Liedern flüssig sind
oder mache Lieder schneller, le-
ge einen anderen Beat unter ein
Lied und sowas.

Wo warst du bisher als DJ ak-
tiv?
Bisher war ich hauptsächlich auf
privaten Feiern und Geburtsta-
gen aktiv. Zwischen 80 und 400
Personen - das ist so mein Be-
reich. Ich hatte auch schon An-
fragen für offizielle Partys in der
Umgebung, nur leider ist es für
mich als unter 18-Jährigen nicht
möglich, in einer Diskothek oder
so aufzutreten. Deswegen ma-
che ich das quasi nur als Hobby
auf Geburtstagen. Aber ich den-
ke, wenn ich demnächst volljäh-
rig bin, werde ich versuchen, in
dem einen oder anderen Club
die Tanzfläche zu füllen.

Was hörst du privat für Musik?
Das werde ich tatsächlich recht
oft gefragt. Eigentlich höre ich
privat fast ausschließlich Deut-
schrap. Das hat sich irgendwie
aus meinem Freundeskreis erge-
ben. Früher hab ich eher die
ganze Bandbreite von Elektro bis
Hip-Hop gehört. Als DJ muss
man ja ein relativ breites Publi-
kum bedienen. Die einen mögen
nur Deutschrap, die anderen
Schlager, Hardstyle oder Hip-
Hop und so entwickelt sich das

bei einem selbst dann auch,
dass man irgendwie an jeder
Musikrichtung seinen Gefallen
findet. Neben Deutschrap mag
ich z.B. auch Klassik, Malle-Mu-
sik, Hardstyle bis hin zu Hip-
Hop. Auf den Feiern muss man
halt gucken, wie das Publikum
so ist, was die Leute gerne hö-
ren und worauf sie nicht so ab-
fahren, um dementsprechend die
Musik so anzupassen, dass es
der Masse gefällt. Man muss
sich auf die Leute einstellen und
erkennen, was zu welcher Uhr-
zeit den meisten Anklang findet.

Was machst du in deiner Frei-
zeit?
Ich bin ehrenamtlich tätig bei der
DLRG in Dörverden als Trainer
und Betreuer; außerdem spiele
ich, wenn es sich einrichten
lässt, privat gerne Basketball. Ich
fahre Jetski und Wasserski und
mache Musik und Kampfsport in
meiner Freizeit. Momentan
schraube ich viel an meinem Au-
to und versuche, es zum Laufen
zu bringen. Eigentlich wird mir
nie langweilig.

Verreist du gerne?
Ja, ich bin super gerne auf Rei-
sen und sehe gerne neue Dinge.
Ich war die letzten Jahre im
Sommer immer in Spanien und
auch öfters schon in Norwegen.
Ich brauche nicht unbedingt in
große Städte zu reisen, denn in
Hamburg habe ich genau das
Gleiche wie in Barcelona, bloß
mit einer anderen Kultur. Aber
wenn man an seinem Urlaubsort
eine schöne Landschaft hat,
oder Strand und Meer in Spani-
en, ist es das was ich für die
richtige Urlaubsstimmung brau-
che.

Könntest du dir vorstellen in
einem anderen Land zu leben?
Ich könnte mir gut vorstellen in
Spanien zu leben, weil mir die
Mentalität der Menschen dort
viel mehr zusagt als in Deutsch-
land. Die Menschen sind dort
viel offener und herzlicher als
hier. Sie sind nicht immer nur auf
Pünktlichkeit aus, lassen alles
auch immer ein bisschen ruhiger

angehen und vom Gefühl her
tickt die Uhr nicht ganz so
schnell wie hier. Im Grunde ist es
dort einfach viel entspannter.

Was gefällt dir an Verden?
An Verden gefällt mir besonders
die Nähe zum Fluss. Man hat re-
lativ viele Möglichkeiten etwas
zu machen, zum Beispiel im Al-
lerpark und dem neuen Basket-
ballplatz am Domgymnasium.
Wenn die Sonne scheint ist es
schön durch die Fußgängerzone
zu gehen, vor allem in der ersten
Juni-Woche während der Dom-
weih. Außerdem sind die Men-
schen hier recht aufgeschlossen,
das hat man auch nicht überall.

Was gefällt dir nicht an Ver-
den?
Eine ganze Menge, wo soll ich
anfangen. Ich finde die Straßen-
führung in Verden katastrophal,
da sollte sich dringend mal was
ändern. Ist schon klar, dass sich
das nicht von Heute auf Morgen
verändern lässt. Aber nach mei-
ner Auffassung ist das schon ein
Problem seitdem ich denken
kann. Wenn ich früher mit mei-
ner Mutter zur Schule gefahren
bin, war das schon schlimm und
wenn ich heute zur Arbeit fahre,
ist das immer noch so schlimm.
Dann finde ich es schade, dass
die Innenstadt mehr und mehr
ausstirbt und dass der REWE an
der Aller zugemacht hat. Ansons-
ten ist Verden aber schon eine
recht schöne Stadt.

Was sind deine Wünsche für
die Zukunft?
Erstmal natürlich, dass ich mei-
ne Ausbildung gut abschließe,
um dann auf eigenen Beinen
stehen zu können und mich wei-
terzuentwickeln; gucken ob ich
handwerklich tätig bleibe oder
noch studiere. Irgendwann
möchte ich noch für ein Jahr ins
Ausland und Spanisch lernen.
Aber eigentlich wünsche ich mir,
dass alles so bleibt wie es ist,
und ich dann mit der Volljährig-
keit auch den einen oder ande-
ren Auftritt zum Beispiel im
Studio oder einem anderen be-
kannten Club habe. (hh)
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Editorial | Inhaltsverzeichnis

Tipp zur Auflösung siehe schräg gedruckter Text, komplette Auflö-
sung siehe Internetausgabe.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

hier kommt unsere zweimonatige Sommerausgabe. Da-
mit es euch nicht zu langweilig wird ohne einen neuen
Överblick, haben wir auf den Seiten 6 bis 11 einige Frei-
zeittipps zusammengestellt. Und natürlich kann man die
Zeit auch nutzen um mal wieder ins Kino zu gehen (Ki-
noprogramm siehe S. 22 bis 23) oder eine Kulturveran-
staltung zu besuchen (siehe Veranstaltungskalender S.
24 bis 27). Dabei ist jedoch zu beachten, dass auch ei-
nige der Kulturzentren Sommerpause machen. Andere
Veranstalter, wie die Freilichtbühne Daverden, beginnen
bereits während der Schulferien mit ihren Vorstellungen.
Wir selbst melden uns dann Ende August mit der Sep-
tember-Ausgabe zurück.
Einen schönen Sommer wünscht bis dahin
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Historisches | Verden

Helga Röpke, Teilnehmerin
aus Blender:
Es hat mir sehr gut gefallen. Es
war sehr interessant und auf-
schlussreich. Ich wusste bislang
gar nichts von den Brauereien in
Verden und dass es so viele wa-
ren. Die Verköstigung am Ende
bildete einen guten geselligen
Abschluss und hat mir ebenfalls
sehr gut gefallen. (uc)

Stadtführerin Sabine Lühning:
Die Führung zum Thema Brauer,
Bier und Schankbetriebe gab es
schon länger. Nachdem die drei
Herren das Brauen anfingen,
sind wir zusammengekommen,
und bieten diese beiden Teile in
Kombination an: Erst den kleinen
Stadtrundgang und danach die
Bierverkostung. Mir hat es heute
wieder gut gefallen und ich hoffe
den Gästen auch. Fragen wur-
den nicht ganz so viele gestellt,
aber eine Dreiviertelstunde ist
auch schnell um, wie man gese-
hen hat. Die zwei Termine zur
Domweih haben wir zusätzlich
aufgenommen, weil die anderen
Führungen relativ schnell ausge-
bucht waren. Die Führung heute
war ebenfalls ausgebucht, der
andere Termin wurde komischer-
weise nicht so angenommen.
Die einzigen zwei Leute, die an-
gemeldet waren, sind stattdes-
sen ebenfalls heute gekommen
und wir haben die Führung ges-
tern ausfallen lassen. (uc)

Michael Lüking, Teilnehmer
aus Celle:
Ich bin extra für die Führung

angereist. Vor ein paar Tagen
war ich bereits in Verden und ha-
be eine Besichtigung hier im Mu-
seum gemacht. Dabei ist mir
aufgefallen, dass dort Bier in der
Vitrine stand. Auf meine Nachfra-
ge hin wurde mir erzählt, dass es
hier auch die Führung auf den
Spuren der Verdener Braukunst
gibt. Da hab ich mir gedacht, da
komm ich doch wieder. Meine
Erwartungen sind voll erfüllt wor-
den, die Führung war sehr inter-
essant und das Bier natürlich
auch. Ich bin selbst Craft-Bier-
Trinker und fand es toll, dass
man das Bier auch probieren
konnte. Als Kaufmann hat mich
fasziniert, dass die Einnahmen
der Biersteuer vor rund 200 Jah-
ren 25 Prozent der gesamten
Stadteinnahmen ausmachten.
(uc)

Wie war's? Bei der proBIERmal-Stadtführung zur Domweih
am 5. Juni in Verden

Bier und Domweih – das
passt! Im Juni gab es zu Ver-
dens größtem Volksfest zwei
Sondertermine der im letzten
Jahr neu konzipierten Stadtfüh-
rung „ProBier mal!“. Hanno Hen-
ke und Uwe Ciesla nahmen am
5. Juni für den Överblick an der
Veranstaltung teil und befragten
im Anschluss die Beteiligten.

62 Brauereien für
4.500 Einwohner

Los ging es am historischen
Rathaus, wo Stadtführerin Sabi-
ne Lühning vom einstigen Rats-
keller erzählte, in dem die Abge-
ordneten reichlich von dem
süffigen Gebräu konsumierten.
Damals gab es noch 62 Braue-
reien für die nur 4.500 Einwoh-
ner. Die letzte übriggebliebene
war die Wiederholtsbrauerei im
Brunnenweg, die 1921 ihre Tü-
ren schloss. Vom Rathaus ging
es ins Sandbergviertel. In dem
Gebäudekomplex hinter dem
Hotel Höltje befand sich nicht nur
die ehemalige Nikolaikirche, son-
dern auch Verdens erste Brauer-
und Brennerei; und unter den
anliegenden Hinterhofparkplät-
zen befinden sich die heute zu-
gemauerten Gärkeller.
Am nächsten Vortragsort,

Ecke Predigerstraße/Fußgänger-
zone, befand sich die Zollstation
zwischen der damals noch ge-
trennten Nord- und Südstadt. In
dem Eckhaus, das vielen noch
als Café Erasmie bekannt ist,
lebte und arbeitete die alt
eingesessene Brauerfamilie Pre-
diger, an die heute noch der Na-
me der Straße erinnert.

Trinken Bier wie
Ochsen das Wasser

Am Lugenstein befand sich
die bischöfliche Gaststätte „Der
Schaden“. Lühning zitierte einen
zu dieser Zeit neu ins Amt ge-
kommenen Kirchenoberen, der
den Verdenern attestierte, sie
„trinken Bier wie Ochsen das
Wasser“. Ebenfalls am Lugen-
stein befindet sich die Gaststätte
Sotties. Das 1670 erbaute Fach-
werkgebäude blickt auf eine über
300jährige Brau-/Schanktradition
zurück, wovon die Inschrift „Hop-
fen und Malz - Gott erhalt‘s“ über

der Eingangstür zeugt. Im Innen-
hof des Domes berichtete Lüh-
ning einiges Wissenswertes und
Amüsantes über die Mönche als

Brauer und Biertrinker insbeson-
dere in der Fastenzeit, für die
das Motto „Flüssiges bricht Fas-
ten nicht“ galt.

Bierprobe im
Domherrenhaus

Als Abschluss des informati-
ven und unterhaltsamen Rund-
gangs konnten sich die Teil-
nehmer im Domherrenhaus von
der jüngeren Verdener Brauge-
schichte überzeugen. Eberhard
Walther, Richard Schulte und
Rolf Zepp haben die Verdener
Bräu Connection gegründet und
nutzen die Gewölbe unter dem
Domherrenhaus als Gärkeller.
Sie erläuterten, was ein hand-
werklich hergestelltes Craft Bier
ausmacht und boten das Selbst-
gebraute und das von der Bä-
ckerei Rotermundt aus dem
Treber gebackene Brot zum Pro-
bieren an. Dazu gab das Trio ei-
nige Anekdoten zum Besten, wie
z.B. dass Frauen früher die bes-
seren Brauer waren, weil die He-

Sabine Lühning, Richard Schulte, Eberhard Walther und Rolf Zepp (v.l.n.r.)
informierten über die historische und aktuelle Verdener Brautradition.

Foto: hh

Foto: hh Foto: hh Foto: hh

Foto: hh
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Brauer Rolf Zepp: Eigentlich
haben wir es dem Museumsdi-
rektor Dr. Emigholz zu verdan-
ken, dass wir mit dem Brauen
angefangen haben. Ich hatte mit
ihm über Craft-Bier gesprochen
und er war von diesem Gedan-
ken so angetan, dass er uns er-
mutigt hat, hier im
Domherrenhaus die Bierkultur für
Verden wieder aufleben zu las-
sen. Von meinen beiden Kolle-
gen und Freunden wusste ich,
dass sie „Bier-Know-How“ ha-
ben. Richard hat in Weihenste-
phan Lebensmitteltechnologie
mit dem Schwerpunkt Bier stu-
diert und Eberhardt ist ebenfalls
Lebensmitteltechnologe. Wir ha-
ben uns 2016 zusammengetan
und nach einer etwa einjährigen
Experimentierphase im August
2018 die ersten Sude zuhause in
der Küche produziert. Im letzten
November haben wir dann dem
Wirtschaftsförderkreis des Dom-
herrenhauses unser Bier präsen-
tiert und dieses Programm
entwickelt, mit regelmäßigen
Führungen, Privatverkostungen
und dem Verkauf unseres Bieres
in ausgewählten Geschäften hier
in Verden. Wir wollen die Verde-
ner Bierkultur wieder aufleben
lassen, nachdem vor rund 100
Jahren die letzte Brauerei in Ver-
den ihre Pforten geschlossen
hat. (uc)

Restaurant Levant
Speisen vom östlichen Mittelmeer in Verden -

Konzertreihe mit Buffet ab 11. Juli
Levante (altitalienisch) oder

Levant (mittelfranzösisch) ist die
historische Bezeichnung des Ge-
bietes an der Ostküste des Mit-
telmeeres, in der sich heute die
Staaten Syrien, Libanon, Israel
und Jordanien befinden. Levant
heißt auch das neue Verdener
Restaurant, das in den Räumen
des ehemaligen Kartoffelhauses

am Norderstädtischen Markt er-
öffnet wurde und sich an den ku-
linarischen Traditionen dieser
Region orientiert.

Spezialitäten aus
vier Ländern

Auf der Karte finden sich
Spezialitäten aus allen vier Län-
dern, zu denen neben Gegrilltem
vom Lamm, Huhn, Fisch auch
viele vegetarische und vegane
Speisen gehören. „Alles hand-
gemacht und frisch zubereitet“,
betont Inhaber Aos Saboh, der

2015 als Flüchtling aus Damas-
kus nach Deutschland kam und
seit Anfang des Jahres in Verden
lebt. Das Restaurant ist täglich
von 11 bis 23 Uhr geöffnet. Je-
den Sonntag wird von 11 bis 15
Uhr ein Brunch mit Vorspeise,
Suppe, Fisch-/Fleischgerichten
sowie Nachspeise für 20,- € pro
Person angeboten. Von Montag
bis Freitag von 11.30 Uhr bis
14.30 Uhr gibt es eine wechseln-
de Mittagskarte. Am 11. Juli
startet zudem eine neue wö-
chentliche Veranstaltungsreihe:
Bis Ende Oktober gibt es jeden
Donnerstag von 18 bis 22 Uhr
ein „All you can eat“-Buffet mit
Livemusik für 20,- €. Auch für
dieses Event verspricht Saboh
eine große vegane und vegetari-
sche Auswahl sowie wechselnde
regionale und internationale
Künstler in Zusammenarbeit mit
der Verdener Agentur Jump-i.

Außerhausverkauf
und Partyservice

Die Räumlichkeiten wurden
nach Übernahme komplett reno-
viert und bieten nun 80 Plätze in
freundlicher, heller Atmosphäre.
Bei gutem Wetter werden weite-
re Plätze im Außenbereich gebo-
ten. Darüber hinaus gibt es alle
Speisen auch zum Mitnehmen
sowie einen speziellen Partyser-
vice. (uc)

fen auf ihrer Haut den heute ge-
nutzten Bierhefen sehr ähnlich
sind. Zu erfahren war auch, wo
in Verden das Bier gekauft wer-
den kann („Die Weingenießer“
und „Café & Feines“, solange
der Vorrat reicht), und dass am
4. und 5. Oktober die nächsten
Führungen geplant sind.

Individuelle Termine
Für Gruppen gibt es auch die

Möglichkeit über das Domher-
renhaus unter Tel. 04231 / 2169
individuelle Sondertermine, z.B.
für Betriebsausflüge oder Famili-
enfeiern zu vereinbaren. (uc)

Heide Hahn, Bauunternehmerin
aus Intschede: Ich gehe sehr oft
in der BROWIEDE essen. Das ist
bei mir in der Nähe, ich kenne die
Leute dort und es schmeckt sehr
gut. Ein weiteres Restaurant auf
der Liste meiner Favoriten ist das
ROMANCE in Thedinghausen
beim Erbhof. Das Restaurant ist
einfach ein toller Ort und der Blick
auf den Baumpark ist herrlich.
Zudem ist die Bedienung sehr
freundlich. (hh)

Gastro‐
Tipp

Wo gehen die Bewohner
des Landkreis Verden am

liebsten essen?

Gastronomie | Verden ∙ Intschede

Foto: hh

Das neue Restaurant ist in den Räumen des ehemaligen Kartoffelhauses
am Norderstädtischen Markt untergebracht. Foto: Jaroslaw Pawlak

Der Name Levant bezieht sich auf
die historische Bezeichnung der
Region an der östlichen Mittel-
meerküste. Foto: Jaroslaw Pawlak

Foto: hh
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Freizeittipp | Bruchhausen-Vilsen

Rosenfest Heiligenberg
Ein Fest für die Königin der Blumen vom 5. bis 7. Juli

Umrahmt von blühenden
Rosen und Stauden

präsentiert das Rosenfest
Heiligenberg Aussteller
schöner und ausgefallener
Dinge zur „Königin der Blu-
men“ und sowie zu den The-
men Garten, Wohnen und
Lifestyle. Rund um das
Forsthaus Heiligenberg bei
Bruchhausen-Vilsen erhal-
ten die Besucher vom 5. bis
7. Juli viele interessante An-
regungen und erfahren mehr
über die vielfältige Verwen-
dung dieser besonderen
Pflanze.

Die beliebten Blumen gibt es
hier in ihrer ganzen Vielfalt zu
bewundern: kleine oder große
Blüten, gefüllte oder ungefüllte,
duftende oder nicht duftende,
weiß, rosa, pink, rot, orange,
gelb oder violett, einmal blühend
im Frühsommer oder häufig blü-
hend bis Oktober. Für jeden Ge-
schmack und für jeden Einsatz-
ort gibt es die passende Sorte.
So vielseitig und bunt, wie sich
die Königin der Blumen darstellt,

so abwechslungsreich ist auch
das Fest auf dem Heiligenberg,
das ihr gewidmet ist.

Rund 100 Aussteller
Es werden Kunstobjekte prä-

sentiert, die jedem Garten eine
besondere Note verleihen. Dar-
über hinaus werden Mode,
Schmuck, Silber, Porzellan,
Schmiedewaren, Wohnacces-
soires im Landhausstil, Möbel,
Lampen aus Holz und vieles
mehr angeboten. Accessoires
aus Südafrika und Tansania,
Kunsthandwerk aus dem Orient
sowie Edelstahl und Keramik er-
gänzen das Sortiment der rund
100 Aussteller. Als besonderen
Service für die Gäste gibt es
einen Hol- und Bringdienst: Ein-
käufe werden an den Ständen
abgeholt und in ein Depot ge-
bracht, das gut mit dem Auto zu
erreichen ist.

Foto: Home & Garden Event

Am Forsthaus Heiligenberg dreht sich vom 5. bis 7. Juli alles um die Königin der Blumen.

Zu den angebotenen kulinari-
schen Genüssen gehören Elch-,
Reh- und Wildschweinschinken,
Hirschsalami und Flammlachs
sowie skandinavischen Lakritzen
und mediterrane Köstlichkeiten.
Auch Wein und Sekt, Brot,
Gewürze, getrocknete Kräuter,
Tee und Honig sind zu erwerben.

Rahmenprogramm mit
Livemusik und Vorträgen
Auch ein buntes Rahmenpro-

gramm mit Modenschauen, Hut-
prämierungen, Livemusik sowie
Aktionen für Kinder wird gebo-
ten.
Der Schauplatz des Events ist

das Forsthaus Heiligenberg. Seit
1998 ist das Hotel im Besitz der
Familie Brüning, deren große
Verbundenheit zur Natur und
Geschichte sich auf der Anlage
widerspiegelt. Als Organisations-
leitung ist die Lübecker Agentur

Home & Garden Event verant-
wortlich.

Täglich von 10 bis 18 Uhr
Geöffnet ist das Rosenfest von

Freitag, 5. Juli, bis Sonntag, 7.
Juli, täglich von 10 bis 18 Uhr.
Der Eintritt beträgt neun Euro,
Kinder und Jugendliche bis
einschließlich 15 Jahre haben in
Begleitung eines Erwachsenen
freien Eintritt. Hunde dürfen mit-
gebracht werden, sie sollten je-
doch angeleint sein. Weitere
Informationen sind im Internet un-
ter www.rosenfest-heiligenberg.de
zu finden.
(pm/uc)

Foto: Ho
me & Garden

Event



7Överblick ∙ Das Kulturmagazinwww.oeverblick.de

Alpakas gelten aufgrund
ihrer Sanftmut neben

Delfinen als besonders wir-
kungsvolle Therapietiere, er-
läutert Angela Meyer vom
Alpakahof Pura Vida in
Kirchwahlingen bei Rethem.
„Wir hätten hier zwar die Al-
ler gleich nebenan, haben
uns dann aber doch statt
Delfinen für die Alpakas ent-
schieden.“, scherzt sie gut
gelaunt.

Sie ist als Heilpraktikerin insbe-
sondere für Menschen mit Behin-
derung aktiv und war auf
therapeutische Arbeit mithilfe von
Mensch/Tier-Begegnungen ge-
stoßen. Da der elterliche Hof leer
stand, entschied sie sich 2015,
den ehemaligen Kuhstall samt
Weide zu nutzen, um Erfahrun-
gen mit Alpakas zu sammeln und
sich für die besondere Therapie-
form weiterzubilden. Mit Gerhard
Suder, dem Geschäftsführer der
Lebenshilfe Soltau, fand sie einen
großen Fürsprecher, der sie er-
mutigte diesen Weg weiter zu
verfolgen.

Regelmäßige Besuche
der Lebenshilfe

So wurde das Angebot immer
weiter ausgebaut und der gesam-
te Hof den puscheligen Tieren
aus den Anden gewidmet. Inzwi-
schen ist die Lebenshilfe einmal
im Monat bei den Alpakas zu
Gast und die Betreuten fiebern
schon Tage und Wochen vorher
diesem Termin entgegen. „Was
dann während der Begegnung
mit den Tieren passiert, ist un-

glaublich“, schwärmt Ehemann
Jens-Uwe Meyer. Auch die Le-
benshilfe Walsrode sowie Ver-
den/Rotenburg haben den
Alpaka-Hof inzwischen entdeckt.
Die Ruhe, Aufmerksamkeit und
Neugier, welche die Tiere aus-
strahlen, wirke ansteckend und
helfe z.B. ADHS-Betroffenen, sich
selbst zu beruhigen und zu ent-
spannen. Demente, deren Erin-
nerungen sich fast ausschließlich
auf weit zurückliegende Ereignis-
se beschränken, erzählen auf
einmal von der Begegnung mit
den Alpakas am Vortag. Depres-
sive vergessen durch die Tiere für
einen Augenblick ihre traurige
Grundstimmung.
Aber auch auf Busausflügler

oder Kindergruppen entfalten die
Tiere ihre besondere Wirkung.
Wichtig sei es nur, den Besu-
chern den richtigen Umgang mit
den von Natur aus sensiblen

Alpakahof Pura Vida
Mensch-Tier-Begegnungen mit therapeutischem Nutzen

Fluchttieren zu vermitteln. Neben
dem Besuch auf der Weide kön-
nen auch Wanderungen mit den
Alpakas am Halfter gebucht wer-
den, durch die ein noch direkterer
Kontakt zu dem jeweiligen Tier
aufgebaut wird.

Hoffest am 28. Juli
Für all diese Angebote ist im-

mer eine vorherige Anmeldung
erforderlich. Einfaches „Hinein-
schneien“ ist nicht möglich, denn
es gibt keine festen Öffnungszei-
ten. Es wird jedoch einmal im
Monat bei freiem Eintritt ein Tag
des offenen Hofes angeboten so-
wie noch bis zum Herbst diesen
Jahres ein monatliches großes
Dielenfrühstück. Und am 28. Juli
findet wieder von 11 bis18 Uhr
das jährliche Hoffest statt. Auf der
Wiese gibt es dann ein kleines
aber feines „Ausstellerdorf“, Wal-
king-Acts auf dem Gelände sowie

nahezu durchgängig Livemusik
von der Oldieband „Alles echt“,
dem Gospelchor Rethem sowie
einem peruanischen Panflöten-
Trio. Im ruhigeren Bereich hinter
den Ställen gibt es die Möglich-
keit den Tieren zu begegnen und
sich über deren Lebensweise zu
informieren. Der Eintritt zu der
Veranstaltung beträgt für Perso-
nen ab 13 Jahre 4,- €.

Alpaka als Hochzeitsgast
Auch Vorträge und Lesungen

werden angeboten sowie dieses
Jahr erstmalig am 6. Juli auch ei-
ne Rückenschule. Und wer keine
Möglichkeit hat die Alpakas vor
Ort zu besuchen, kann sie auch
zu sich nach Hause einladen. Per
„Alpaka-Shuttle“ sind die Tiere
bereits zu Kindergärten, Senio-
rengeburtstagen, Altenheimen und
Hochzeiten gereist und haben
dort für viel Freude gesorgt. (uc)

Freizeittipp | Rethem

In Kirchwahlingen bei Rethem gibt es die Möglichkeit Alpakas zu begegnen und mit ihnen zu wandern.
Foto: Pura Vita
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ergänzt durch zahlreiche Whirl-
poolliegen, eine Schwalldusche,
eine Insel mit Springbrunnen,
Massagedüsen und eine 14-Me-
ter-Breitwellenrutsche. Das 50-
Meter-Sportbecken wurde auf 25
Meter verkürzt. Der dadurch
gewonnene Platz wurde für einen
großzügig mit vielen Liegen, Son-
nenschirmen und Pflanzen einge-
richteten Ruhebereich umgenutzt.
Insgesamt sind aktuell 50 Liegen

Nach rund einjähriger
Umbaupause steht das

neue Achimer Familienbad
seit dem 18. Mai allen Besu-
chern täglich von 11 bis 20
Uhr für ihre Freizeitgestal-
tung zur Verfügung. Für nur
2,- € können Erwachsene
und für 1,- € Kinder in der
Eröffnungssaison einen
ganzen Tag auf dem freund-
lich eingerichteten Areal
verbringen. Die ehemalige
Sportstätte wurde um viele
Spaß-, Spiel- und Entspan-
nungsbereiche ergänzt.

Zu den neuen Anziehungs-
punkten für junge und jung ge-
bliebene Gäste gehört der
SplashGround. Per Knopfdruck
oder automatischer Zufallssteue-
rung lassen sich verschiedene
Objekte aktivieren, aus denen
Wasser spritzt oder sprudelt.
Gleich daneben befindet sich
das neue, mit einem Sonnense-
gel überdachte Kleinkinder-
planschbecken. Das bisherige
Nichtschwimmerbecken wurde

Familienbad Achim
Umbau lockt zahlreiche neue Gäste an

auf dem gesamten Gelände ver-
teilt, die noch um 50 weitere er-
gänzt werden sollen. Da die
Sprungtürme stark sanierungsbe-
dürftig waren, wurden sie de-
montiert und durch neue Edel-
stahl- Türme ersetzt. Auf das
Fünf-Meter-Sprungbrett muss al-
lerdings verzichtet werden, zu-
mindest vorerst. Der Drei-Me-
ter-Turm ist jedoch erweiterbar,
u.a. um ein Fünf-Meter-Brett,

aber auch eine Speedrutsche
oder eine Kletterwand wären
möglich. Was genau davon in
absehbarer Zeit umgesetzt wer-
den soll, befindet sich derzeit
noch in der Planungsphase.

Fußball, Volleyball
und freies WLAN

Wie bisher kann auf der
großen Liegewiese Beachvolley-
ball und Fußball gespielt werden.
Außerdem steht Gästen neuer-
dings auch freies WLAN zur Ver-
fügung.
Am noch etwas kühlen Eröff-

nungstag nutzten bereits meh-
rere hundert Gäste die
Möglichkeit, das neue Familien-
bad auszuprobieren. „Am ersten
richtigen Sommertag Anfang
Juni waren es bereits rund
2.800“, erzählt Betriebsleiterin
Sabine Schulz. Auch an den an-
deren Tagen zeichne sich be-
reits eine deutliche Steigerung
der Besucherzahlen ab, berich-
tet Schulz und freut sich beson-
ders, dass sich auch der
Personenkreis erweitert hat, der

Freizeittipp | Achim

Statt des 50-Meter-Beckens gibt es nun einen großzügig gestalteten Ru-
hebereich.

Foto: uc
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Freizeittipps | Verden

Schüler‐Ferien‐Ticket
Schüler haben die Möglichkeit quer durch
Niedersachsen und Bremen zu reisen

Das Strandleben an der Nord-
see genießen, den Teutoburger
Wald entdecken oder Großstadt-
luft schnuppern und gemeinsam
andere Regionen besuchen:
Zum 29. Mal bieten fast 100

Verkehrsgesellschaften in Nieder-
sachsen und Bremen das
„SommerFerienTicket“ (SFT) an.
Für nur 33,- € sind junge Leute
bis 19 Jahre damit in den Bussen
und Bahnen der teilnehmenden
Verkehrsunternehmen sechs Wo-
chen lang während der Sommer-
ferien mobil. Vom 4. Juli bis 14.
August können sie in Nieder-
sachsen und Bremen alle
Straßen- und Stadtbahnen, Bus-
se sowie Züge des Nahverkehrs
(jeweils 2. Wagenklasse) bis
Hamburg Hbf nutzen.

Das Ticket gilt für alle Kinder
und Jugendlichen des Geburts-
jahrganges 2000 und jünger und
ist nicht mehr an den Status
„Schüler“ gebunden. Bei Fahrten
ab dem Alter von 16 Jahren muss
ein amtlicher Lichtbildausweis
mitgeführt werden. Das SFT ist
nicht übertragbar. Es ist zu-
sammen mit einem Wertscheck-
heft und Info-Flyer bei allen
Vorverkaufsstellen oder vielen
Fahrern der teilnehmenden Ver-
kehrsunternehmen erhältlich. Zu-
dem kann das SFT auch über die
offizielle Webseite
www.sft2019.de online bestellt
werden. Auch in allen DB Reise-
zentren und vielen Reisebüros
mit DB-Lizenz in ganz Niedersa-
chen und Bremen gibt es das
Ticket. Das Scheckheft enthält
Gutscheine für Vergünstigungen
zu Attraktionen aus allen Teilen
Niedersachsens und Bremens.
Detaillierte Infos rund um die

Ticketnutzung bietet ebenfalls die
Webseite www.sft2019.de .

Minigolf in Verden
Neues Angebot auf dem Gelände

der Jugendherberge

Seit dem Frühjahr gibt es in
Verden nun auch die Möglichkeit
Minigolf zu spielen. Mit der Sai-
soneröffnung des Kletterparks
wurde auch die ebenfalls auf
dem Jugendherbergsgelände zu
findende neue Minigolf-Anlage in
Betrieb genommen.
Insgesamt zwölf Bahnen gibt

es zu bespielen, zu denen alle
Klassiker wie der Vulkan, das
Labyrinth oder der Looping ge-
hören. Gern genutzt wird die An-
lage bisher bereits von den
Gästen der Jugendherberge. Un-
ter den Verdenern hat es sich of-
fenbar noch nicht komplett he-
rumgesprochen, dass es die An-
lage gibt und dass diese, wie
auch der Kletterpark, nicht nur
den Übernachtsungsgästen offen
steht, berichtet Parkleiter Timo
Schwedowski.
Da es noch ungenutzten Platz

auf dem Gelände gab, hatten
sich die Verantwortlichen nach
zusätzlichen Attraktionen für die
Jugendherberge umgesehen und
stießen auf das Verkaufsangebot
der ehemaligen Anlage des Or-
tes Neuharlingersiel in Ostfries-
land. Diese wurde nach Verden
verfrachtet, wieder hergerichtet

und beim Kletterpark aufgebaut.
Wie auch der Kletterpark ist die

Minigolfanlage in den Schulferien
täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet
und während der sonstigen Som-
mersaison an allen Wochenen-
den (Freitag 14.00 bis 18.30 Uhr,
Sa. + So. 10.00 bis 19.00 Uhr).
Der Eintritt beträgt für Erwachse-
ne 3,- € und für Kinder 2,- €. (uc)

sich durch das neue Angebot
angesprochen fühlt. Sie ist eine
von neun Fachangestellten und
Meistern für Bäderbetrieb, die mit
Unterstützung von zwei Auszubil-
denden für die Sicherheit der Ba-
degäste sorgen. Für das neue
Ausbildungsjahr läuft aktuell das
Bewerbungsverfahren und das
Team würde sich über weitere In-
teressenten sehr freuen.
Am neuen Eingangsbereich,

zum dem auch die Umkleide-
und Duschkabinen gehören, wird

aktuell noch gebaut. Bis dahin
gibt es einen provisorischen Ein-
gang bei den alten Umkleideräu-
men.

Saisonende am 8. September
Genutzt werden kann das

Freibad noch bis 8. September.
Dann übernimmt wie auch in den
Vorjahren wieder das Hallenbad
am Schulzentrum den Badebe-
trieb, das aktuell nur von Verei-
nen und Schulen genutzt werden
kann. (uc)

Joel Theurich, Dorina Bochmann, Björn Döbler und Sabine Schulz gehö-
ren zum elfköpfigen Team, das für Sicherheit im Freibad sorgt.

Unterhalb des Kletterparcours kann jetzt Minigolf gespielt werden.

Foto: Ingolf Schüttler

Foto: uc



10 Överblick ∙ Das Kulturmagazin www.oeverblick.de

Freizeittipps | Blender-Oiste

Haus der Vielfalt
Umfangreiches Ferienprogramm in dem privat geführten Gemeinschaftsprojekt in Oiste
Mit dem „Haus der Vielfalt“ in

Blender-Oiste hat Katharina
Wehrkamp mit ihren Mitstreitern
und Unterstützern ein offenes
Haus zum Leben, sich
gegenseitig Kennenlernen und
Mitmachen geschaffen. In der
Ferien-/Sommerzeit finden hier
zahlreiche Veranstaltungen für
Kinder statt:

Fr., 5.7., ab 15 Uhr
Ferienbeginnfest

Spielen, Basteln, Waffeln ba-
cken, Grillen, Toben, Kickern, le-
ckere Sommerdrinks und
Sinnesrallye zum Ferienstart. 8,-
€. Anmeldung erbeten unter Tel.
04233 / 370.
8.7.-12.7. / 15.7.-19.7. und
22.7.-25.7., 8-17 Uhr

Ferienbetreuung für Kinder
Gemeinsames Frühstück und
Mittagessen, täglich wechselnde
Bastelaktionen, Spiele, gemein-
sames Kochen und Ausflüge.
Bitte unbedingt Wechselklei-
dung, festes Schuhwerk und
Mal- oder Bastelkittel mitbringen.
Es besteht die Möglichkeit frühe-
re, andere oder längere Betreu-
ungszeiten individuell abzu-
stimmen. 20,- € pro Tag oder
90,- € für Montag bis Freitag

Di., 9.7., 10-14 Uhr
Bella Italia 1 - Pizza backen
Pizza ist für viele Kinder ein
Lieblingsessen. An diesem Tag
wird sich in der Küche selbst an
die Arbeit gemacht: Teig herstel-
len, mit den Lieblingszutaten be-
legen und später genießen.
Dazu gibt es Geschichten rund
um die Pizza. Ab 13.30 Uhr dür-
fen die Eltern auch zum Probie-
ren kommen. 8,- €. Anmeldung
bis 5. 7 erbeten.

Mi., 10.7., 14-17 Uhr
Seidenmalerei

Mit einfachen Mitteln und Farben
werden bunte Seidenschals ge-
staltet. Als Ergebnis nimmt jeder
einen schönen, farbigen, selbst
gestalteten Seidenschal mit nach
Hause. Malkittel sind mitzu-
bringen. 8-12 €. Anmeldungen
bis 5. 7. erbeten.
Do., 11.7., 14.30-16.00 Uhr

Basteln mit Salzteig
Mit Salzteig werden kleine Figu-

ren geformt, Schmuckstücke er-
schaffen oder Hand- und Fußab-
drücke hergestellt. Nicht zum
Essen, aber zum Verschenken
super geeignet. 5,- €. Anmeldun-
gen bis 5. 7. erbeten.
Di., 16.7., 14.30-17.00 Uhr

Batiken
Nicht mehr so schöne T-Shirts
wieder bunt machen und bestim-
men, wie das neues Lieblings-
Shirt aussehen soll. Bettwäsche,
Tischdecken und andere Dinge
aus Baumwollstoff können eben-
falls gefärbt werden. T-Shirts, Ta-
schen, Decken sind mitzu-
bringen. 10,- €. Anmeldung bis
8.7. erbeten.

Mi., 17.7., 10 - 14 Uhr
Bella Italia 2 - Pasta, Pasta
Ob Spaghetti, Maccaroni oder
Spirelli - Nudeln gibt es in vielen
Varianten. Eigene Nudeln wer-
den gemacht und verschiedene
Soßen gekocht. Ab 13.30 Uhr
dürfen die Eltern auch zum Pro-
bieren kommen. Bitte eine Dose
mitbringen. 8,- €. Anmeldung bis
10. 7. erbeten
Mi., 24.7., 15.00-16.30 Uhr
Traumfänger selber bauen
Nach einer Sage der Indianer
fängt der Traumfänger böse
Träume ein. Ab 8 Jahren. 8,- €,
Anmeldung bis 12.7. erbeten.
Do., 25.7., 14.30-17.00 Uhr
Kräcker selbstgemacht

Ausgestochen, verziert und rein
in den Ofen. Dazu werden Kräu-
terquark und Gartendips herge-
stellt. Eine Dose für die Portion
zum Mitnehmen ist mitzubringen.
8, - €. Anmeldung bis 20.7. erbe-
ten.

Do., 1. 8., 18.30-21.30 Uhr
Kräuterweihe

Im August werden das Korn
geschnitten, Früchte und Obst
geerntet und Kräuter für den Win-
ter gesammelt. Auch im Leben ist
es oft wichtig einen klaren Schnitt
zu setzen, um wieder einen
Schritt weitergehen zu können.
Es wird gemeinsam gefeiert und
gegessen und den Fragen nach-
gegangen „Was ist inzwischen
reif?“, „Was darf ich ernten?“ und
„Wo setze ich den Schnitt?“. 6,- €
sowie einige Früchte für einen
Salat. Anmeldung bis 25.7.

Sa., 3.8., 14 - 17 Uhr
Fun-Olympiade

Spaß für die ganze Familie mit
Dreibeinlauf, Mumienhüpfen und
andere lustigen Disziplinen für
kleine und große Sportskanonen.
Turnschuhe und Sportkleidung
sind mitzubringen. Anschließend
gibt es Würstchen und ein Lager-
feuer. 6,- €. Anmeldung bis 25.7.

So., 4. 8., ab 9.30 Uhr
Ferien-Schlemmerfrühstück
Frühstücksbuffet mit Köstlich-

keiten der Früchte- und Kräuter-
küche. Tischreservierung erbeten
unter Tel. 04233 / 370. Kinder bis
5 Jahre gratis, Kinder von 6 bis
12 Jahren: 1,- € pro Lebensjahr,
ab 13 Jahre 12,50 €.

Do., 8.8., 15-19 Uhr
Kreativwerkstatt

Malen, Basteln, Handarbeiten,
Arbeiten mit Draht, Beton und
Naturmaterialien für Groß und
Klein. 6,- € zzgl. 5,- € für Material.

So., 11.8., 14-17 Uhr
Bücher-Café

In den Bücherkisten stöbern

und Lesen, Tauschen oder Kau-
fen bei Kuchen, Kaffee oder Tee.
Mo., 12.8., 15.00-16.30 Uhr
Schmuckdosen basteln
Eine schöne dekorierte

Schachtel eignet sich als
Schmuckdose, als Geschenkver-
packung oder geheime Vorrats-
dose. Glitzerbildchen, Steine und
andere Deko machen aus einfa-
chen Verpackungen individuelle
Kunstwerke. 8,- €. Anmeldung bis
2.8.
Do., 15.8., 18.30-21.00 Uhr

Zeit für die Seele
Innehalten, Spüren und Kraft

schöpfen. Gemeinsam mit ande-
ren werden die Lebendigkeit und
das Leben gewürdigt u.a. mit
Meditationen und Körperübun-
gen. 8,- €. Anmeldung bis 2.8.
Do., 22.8., 15.30-17.00 Uhr

Malwerkstatt
Mit Kindern ab 3 Jahren wird

die Geschichte „Weiß weiß Be-
scheid“ gelesen und in eigene
Bilder und Kunstwerke umge-
setzt. 6,- € zzgl. 5,- € für Material.
Anmeldung bis 15.8.

Außerdem:
Dienstags, ab 9 Uhr

Offenes Frühstück für Alle
Nicht allein zuhause sitzen,

sondern in gemütlicher Runde
frühstücken, quatschen, spielen,
handarbeiten oder einfach nur
dabei sein. Für die Kosten freut
sich das Sparschwein über Fütte-
rung ab 6,- €. Anmeldung erbeten
bis jeweils den Samstag zuvor
unter Tel. 04233 / 370.
Donnerstags, 12-14 Uhr
Am Anfang war die Suppe
Jeden Donnerstag kann Suppe

vor Ort verkostet oder für Zu-
hause mitgenommen werden. An-
meldung bis jeweils den Dienstag
zuvor erbeten unter Tel. 04233 /
370. Für die Kosten freut sich die
rote Spendensau über Fütterung.

Am 28. August wird zu Pinsel und Farbe gegriffen. Foto: Haus der Vielfalt

Oister Dorfstr. 5, 27337 Blender
Tel. 04233 / 370
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Auf zwei Rädern unterwegs
Mit dem Fahrrad Landschaft und Sehenswürdigkeiten im Landkreis Verden erkunden

Sommerzeit und Ferien-
zeit bieten eine sehr gu-

te Gelegenheit, die Land-
schaft des Landkreises Ver-
den mit dem Fahrrad zu ent-
decken. Ob mit einer halb-,
ganz- oder mehrtägigen
Tour bieten die Radtouren
durch den Landkreis für je-
den etwas. Dabei kommt es
nicht auf das Tempo an,
sondern darauf auch einfach
innezuhalten und die Land-
schaft zu genießen.

Der Aller-Heide-Radweg
führt nach Kirchlinteln
Die Stadt Verden ist der Aus-

gangs- und Endpunkt des Aller-
Heide-Radweges, der eine Län-
ge von ca. 56 km hat. An der
Aller führt die Route am Stadtge-
biet entlang. Vor der Ortschaft
Scharnhorst mit dem Natur-
schutzgebiet „Verdener Dünen“
kann man am Brammer See ei-
ne kleine Pause einlegen. In
Kirchlinteln bietet das Müllerhaus
eine weitere Gelegenheit zur
Rast. Südlich von Kirchlinteln
wird anschließend das Heidege-
biet mit seinen Hügelgräbern er-
reicht. Im weiteren Verlauf
umrundet man das Verdener
Moor. Danach geht es nach Arm-
sen mit 17 Quellen, einem alten
Eichenbestand und ländlichen
Gärten. Von Armsen führt dann
die Tour über Luttum und Eitze

entlang der Aller wieder ins Ver-
dener Stadtgebiet zurück.

„Auf den Spuren der Liebe“
in Achim und Umgebung
„Auf den Spuren der Liebe“ ra-

delt man auf 32 km durch die
Stadt Achim und ihre unmittelba-
re Umgebung. Auf dem Weg ent-
lang der Weser liegt die Achimer
Windmühle und etliche Kilometer
weiter das Schloss Etelsen mit
seinem großen Schlosspark.
Wenn man über Daverden in
Richtung Intschede radelt, kann
man über das derzeit noch für
Fahrräder geöffnete Wehr die
Weser überqueren. Folgt man
dem Weg nach Thedinghausen,

wird dort am Ende der heute
gerne als Schloss bezeichnete
Erbhof erreicht, der direkt an der
Eyter liegt.

„Heimatregion
der Stadtmusikaten“

Die „Heimatregion der Stadt-
musikanten“ kann man auf unge-

fähr 44 km erradeln. Der Stadt-
musikantenweg führt von Stel-
lichte bis an den Verdener
Stadtrand. In Stellichte geht es
bei der Rittergutskirche nach
Visselhövede zum Königshof.
Der Krusenhoff in Verdenermoor
ist die nächste Station der Rou-
te. In der ehemaligen Pferde-
wechselstation Lintler Krug kann
man seinen Drahtesel abstellen
und das Kulturhaus besichtigen.
An der Verdener Stadtgrenze
liegt am Ende das Räuberhaus.
Von dort aus wurden damals
mehrfach die Frachtfuhrwerke
der Bremer Kaufleute überfallen.

Infos bei der Tourist-Info
und im Internet

Flyer mit Beschreibungen die-
ser und vieler weiterer Touren
sind in den meisten Rathäusern
bei der Tourist-Information zu be-
kommen. Im Internet gibt es eine
große Auswahl an Radtouren un-
ter www.landkreis-verden.de in
der Rubrik Radlerparadies zu ent-
decken. (tn)

Freizeittipp | Radtouren

Zahlreiche ausgeschilderte Radtouren führen kreuz und quer durch den
Landkreis Verden. Foto: Mittelweser-Touristik
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Flohmarkt | Tiere

Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Kommerzielle Kleinanzeigen kosten 1,- € pro Zeile (Mindestbestellwert 10,-
€). Einfach den Text aufschreiben und senden an oeverblick@verden-
info.de oder Överblick, Eißeler Finkenburg 1, 27321 Thedinghausen.

SSuucchhee
Wer baut unseren Carport auf?
Baumarkt oder Balken und Bret-
ter aus Schuppen-Abriss.
Tel. 0151 / 28739851

BBiieettee
Für hochsensible Menschen:
Beratung und Psychotherapie,
Wiebke Wollé, Heilpraktikerin für
Psychotherapie, Tel. 04264 /
836769, www.wiebkewolle.de
......................................................................................................................

Wer kann sein Garten-Obst
nicht selber ernten? Hilfe unter:
Tel. 04231 / 800566
......................................................................................................................

Biete "Homesitting" in Verden!
Info unter: Tel. 04231 / 800566
......................................................................................................................

Yogazubehör günstig abzuge-
ben: Yogarolle Ø 24 cm + B 64
cm Bio-Dinkelspelz neu (Lotus-
craft); Matte orange (KASHA);
Yogatuch neu rutschfest
(Bausinger); Korkblock neu; Yo-
gaei mittel; Gurt 250cm neu (Lo-
tuscraft); Faszienrolle Ø 15 cm
+ L 30 cm neu; Angelika, Tel.
04256/982346
......................................................................................................................

Gemischte Freizeit-Volleyball-
Gruppe des TSV Thedinghausen
freut sich über weitere Mitspieler.
Wir treffen uns immer montags in

der Gustav-England-Sporthalle
Thedinghausen. Kontakt: Ange-
lika Elster, Tel. 04204 / 7950
......................................................................................................................

Welche JUPA-junge Parkinson-
kranke (40 bis 60 Jahre) haben
Interesse an einem gemeinsa-
men Gedankenaustausch?
Meldet Euch per E-Mail unter
jupa.verden@gmail.com

AArrbbeeiitt//JJoobbss
Der Överblick sucht weitere eh-
renamtliche Korrekturleser, Kon-
takt: Tel. 04204 / 6898003 oder
oeverblick@verden-info.de
......................................................................................................................

Das Verdener Bio-Restaurant
Liekedeeler bietet ab 1.8.2019
einen Ausbildungsplatz zur/m
Restaurantfachfrau/mann. Kon-
takt: www.liekedeelerverden.de

WWoohhnneenn//RRääuummee
Die "Finkenburg", selbstverwal-
tetes Gemeinschaftswohnpro-
jekt bei Thedinghausen, freut
sich über neue Mitbewohner. In-
fos: www.finkenburg.info.

FFeerriieenn
Ferienwohnung in der Nähe
von Glücksburg für 2-4 Pers. zu
vermieten. Tel. 0173 / 4584758

Tiere suchen
ein Zuhause

Im Juni hat das Verdener Tier-
heim sechs weibliche Meer-
schweinchen von einem anderen
Tierschutzverein übernommen.
Insgesamt handelte es sich um
20 Tieren aus schlechter Hal-
tung, die auf die umliegenden
Tierheime verteilt wurden. Zwei
der Meerschweinchen in Verden
haben bereits geworfen. Am 16.
Juni wurden drei Babys geboren
sowie fünf am 17. Juni. Es wird
davon ausgegangen, dass auch
die anderen Tiere ebenfalls tra-
gend sind. Ab August sollen die
Meerschweinchen an neue Be-
sitzer vermittelt werden. Die
Verantwortlichen des Tierheimes
würde sich sehr freuen, wenn

sich Interessierte bereits jetzt mit
ihnen Kontakt aufnehmen per
Tel. 04230 / 942020 oder E-Mail
info@tierheim-verden.de.

Die Verdener Flüchtlingsinitiative Verden hilft e.V. hat auf ihrer
Jahreshauptversammlung einen neuen Vorstand gewählt. Neuer
erster Vorsitzender ist Bürgermeisterkandidat Kai Rosebrock (Freie
Wähler, links im Bild). Zur zweiten Vorsitzenden wurde Inga-Marie
Masemann (Mitte) bestimmt. Ins Amt der Kassenwartin wurde Anne
Strebe (rechts) gewählt, die durch ihre Tätigkeit für andere Vereine
bereits viele Erfahrungen in diesem Bereich vorweisen kann.
Unterstützt wird der neue Vorstand von den Beisitzern Pierre
Melchers, Sascha Nekkers, Natascha Brajshori, Ralf Rettkowski und
Sandra Bruns. Rosebrock gab seinen Plan bekannt, die Ausrichtung
des Vereines um weitere Bereiche zu erweitern: „In den vergangenen
Jahren konnten wir durch das Engagement vieler Unterstützer den
Geflüchteten in Verden das Ankommen erleichtern. Heute sind die
meisten von ihnen ein fester Teil unserer Stadt. Da neben
Geflüchteten auch viele andere Hilfe brauchen, möchte ich Verden
hilft gemeinsam mit den Mitgliedern zu einem Verein ausbauen, der
alle hilfsbedürftigen Verdener unterstützt.“ (uc)

Neuer Vorstand
Jahreshauptversammlung von Verden hilft e.V.

Repaircafés im Landkreis Verden
Achim: Jeden Dienstag, 15.30 bis 18.30 Uhr,

Bürgerhaus Bierden, Auf dem Brink 3
......................................................................................................................................................................................................................................

Dörverden: Jeden zweiten Mittwoch im Monat, 18.00 bis 21.00 Uhr
Kulturgut Ehmken Hoff, In der Worth 11 - 15

......................................................................................................................................................................................................................................

Thedinghausen: Jeden Montag, 16.00 bis 18.00 Uhr, auch in den Ferien
Begegnungszentrum Haus auf der Wurth, Bürgerstr. 23

......................................................................................................................................................................................................................................

Verden: Jeden ersten Mittwoch im Monat, 16.00 bis 19.00 Uhr,
Stadtbibliothek, Holzmarkt 8

Ggf. sind die Sommerpausen der Initiativen zu beachten!

Foto: Verden hilft e.V.

Foto: Tierheim Verden
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Geschellschaft | Verden

Fridays for Future Verden
Erste Demo der europaweiten Klimaschutz-Bewegung an der Aller

Nach Gretas Vorbild:
Auch an der Aller ist

die „Fridays for Future“-Be-
wegung angekommen. Eine
Gruppe von Schülern und
Jugendlichen organisierte
die erste Klimaschutz-De-
monstration in Verden.

Rund 300 Demonstranten ver-
sammelten sich am Morgen des
14. Juni mit Fahnen, selbstge-
malten Plakaten und Schildern
am Vorplatz des Verdener Bahn-
hofs um sich für eine ökologi-
schere Klimapolitik einzusetzen.
20 Ordner und die Polizei beglei-
teten die friedliche Demonstrati-
on.

"Die-In" am Domgymnasium
Diese führte zunächst durch

die Windmühlenstraße vorbei am
GaW in Richtung Nikolaiwall und
weiter zum Domgymnasium.
„Leute, lasst das Lernen sein,
reiht euch in die Demo ein!“ wur-
de an den beiden Schulen skan-
diert und am Domgymnasium gab
es einen sogenannten „Die- in“.
Darunter versteht man eine Pro-
testform, bei der die Protestieren-
den für einen Moment wie tot
umfallen, um auf einen Missstand
aufmerksam zu machen. Schließ-
lich führte der Demonstrationszug
durch die Fußgängerzone zum
Rathausplatz, wo die Abschluss-
kundgebung stattfand.
Neben mehreren Redebeiträ-

gen zur Klimapolitik wurden die
zuvor an Bürgermeister Lutz

Brockmann übergebenen Forde-
rungen zum Klimaschutz an die
Stadt Verden erläutert. Diese be-
inhalten unter anderem den Aus-
bau des ÖPNV (öffentlicher
Personennahverkehr) und der
Radwege. Zusätzlich wurde von
den Stadtwerken verlangt, dass
der Strommix bis 2025 zu 100
Prozent aus erneuerbaren Ener-
giequellen stammen soll, und
dass die Beteiligung am Kohle-
kraftwerk Lünen aufgelöst wird.
Weitere Forderungen beziehen
sich auf die Bereiche Landwirt-
schaft, Ernährung und Bauen.

Feste Gruppe von
rund zehn Jugendlichen
Die aus rund zehn Jugendli-

chen bestehende Gruppe, die
für die Demo verantwortlich war,
gibt es seit etwa zwei Monaten.
Alle Mitglieder kommen aus

Verden und umzu, die meisten
kennen sich vom GaW (Gymna-
sium am Wall). Zunächst gab es
sogar zwei Gruppen in Verden,
die über die Fridays for Future-
Webseite aufeinander gestoßen
sind und sich zusammenge-
schlossen haben. Einige der
Mitglieder gehören der „Grünen
Jugend“ an, die Anfang 2019
gegründet wurde.

Wöchentliches Treffen zur
Planung weiterer Aktivitäten
Bei wöchentlichen Treffen

werden die jeweils kommenden
Aktivitäten geplant. Auch die ge-
nannten Forderungen an den
Bürgermeister wurden auf diese
Weise herausgearbeitet. Mit sei-
ner Reaktion war die Gruppe
recht zufrieden, so Jan Ommen
aus dem Orga-Team. Der Bür-
germeister verwies u.a. auf das

Klimaschutzkonzept, das die
Stadt Verden bereits in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen lo-
kalen Gruppen erarbeitet hat und
versprach die Forderungen der
Jugendlichen an die Mitglieder
des Stadtrates weiterzuleiten.
Außerdem sei erfreulich, dass

die Bewegung in Verden Anklang
findet: „Wir mussten inzwischen
eine zweite Whatsapp-Gruppe
eröffnen, weil die erste bereits zu
voll war. Insgesamt sind das
schon über 300 Leute in beiden
Gruppen“ erklärte er. „Generell
ist Verden recht aufgeschlossen.
Wir haben bisher nur einmal ei-
nen Leserbrief mit den üblichen
Vorwürfen erhalten, also dass
wir nur die Schule schwänzen
und selber auch Flugzeug flie-
gen würden und sowas.“.

Whatsapp und Instagram
Tatsächlich vermeiden sie das

Fliegen und nutzen vor Ort eher
das Fahrrad und öffentliche Ver-
kehrsmittel. Ein Mitglied verzich-
tet sogar darauf, den Führer-
schein zu machen. Alle ernähren
sich bewusst von Biolebensmit-
teln, die meisten leben vegan,
zumindest vegetarisch.
Der Einladungslink zur Whats-

app-Gruppe ist auf www.fridays-
forfuture.de/regionalgruppen zu
finden, indem man dort den
Suchbegriff „Verden“ eingibt. Zu-
dem gibt es eine Instagram-Sei-
te mit dem Namen „fff_verden“.
Demnächst wird auch eine offizi-
elle Mailadresse eingerichtet. (hh)

Vom Bahnhof führte die Demo an den beiden Gymnasien vorbei durch die Fußgängerzone zum Rathaus.

Am Domgymnasium wurden die Schüler aufgefordert sich der Demo anzuschließen, anschließend ließen sich
die Demonstranten zu einem Die-in zu Boden sinken.

Foto: uc

Foto: uc Foto: Jan Ommen
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Gesundheit | Freizeit

Hang/Handpan-Workshop in Verden
am Sa. 31.8., 11 bis 16 Uhr
Kosten 50,- € inkl. Mittagssnack.

Für Fortgeschrittene am 6.7. in Osnabrück.
Infos: Tel. 0175 / 5914616

Bieten Sie auch Kurse oder Seminare an? Gegen geringe Gebühr
nehmen wir auch Ihre Ankündigung in unsere Seminarübersicht
auf. Infos: Tel. 04204 / 6898003 oder oeverblick@verden-info.de

Die Kurs- und Seminaranzeigen auf diesen Seiten werden von den
Veranstaltern eingereicht und sind keine redaktionellen Beiträge.
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr!

Kurse und Seminare

Online-Event zur Klopfakupressur
Sei kostenlos beim größten, deutschsprachigen Online-Event

zur Klopfakupressur vom 20. bis 28.7. dabei!
Auch in diesem Jahr sind die Themen beim Klopf-Kongress

wieder sehr abwechslungsreich.
Diese Themen sind dabei:

Komfortzonen und Komfortzonen-Obergrenzen / Lebensfreude
gewinnen / Sexualität & sexuelle Wünsche / Probleme ausschließlich
mit positiver Energie auflösen, ohne in der Vergangenheit graben zu
müssen / das Klopf - Tool SwingTap® / Essstörungen/Bulimie
überwinden / das Klopf-Tool Tapetenwechsel bei Ängsten (Beispiel
Fahrstuhlangst) / mit dem Einkommen gut auskommen / Wenn dich
bestimmte Geräusche wütend und wahnsinnig machen - Misophonie
/ klopfen als Angehöriger von schwer erkrankten Menschen / erste
Hilfe bei Streit / Depressionen mit Liebe überwinden / Yin Yoga,
Klopfakupressur & ätherische Essenzen / Sterben, Tod und Trauer
stärke deinen Selbstwert / Resignation und inneres Dilemma
dauerhaft abnehmen mit Klopfakupressur

Melde dich jetzt kostenlos an.
https://www.klopf-kongress.de/anmelden/

Progressive Muskelentspannung
Autogenes Training

Achtsamkeit & Klangmassage
regelmäßige Kurse und Seminare z.B.:
Seminar: Entspannung mit Klang

Thedinghausen: Di., 23. Juli von 20:00 - 21:00 Uhr (1x)
Achim: Do., 25. Juli von 18:00 - 19:00 Uhr (1x)

Bruchhausen-Vilsen: Mo., 29. Juli von 19:45 - 20:45 Uhr (1x)
NEU: Einzel-Klangmassage in Martfeld

Infos und Anmeldungen bei Ulrike Meier Tel. 04255 - 98 37 547
oder über www.meier-entspannung.de

Frauenbildungshaus Altenbücken
Inspirierende Atmosphäre – tolles Essen – heilsamer Ort

Sommerzeit – Zeit für mich, Entdeckungsreise Stimme, Standardtanz
für Frauen mit Tanzerfahrung, Glück im Innen: Zen + Bewegung

www.altenbuecken.de, Tel. 04251-7899

Astrologie neue Termine
Di. 9. Juli, Di. 16. Juli, Di. 23. Juli, Di. 30. Juli

Beginn jeweils 19 Uhr im „Raum für Bewegung und Entspannung“,
Vilser Schulstraße 17, Bruchhausen-Vilsen.
Vorankündigung: Samstag 31. August

Tagesseminar und Jahresgruppenentscheidung.
Anmeldung: everestju@web.de

22 Jahre Reiki in Achim
für Gesundheit, Energie, Entspannung

Reiki-Treffen im Kulturhaus Achim (Kasch), 4,- €:
1. Sonntag 16:30 Uhr mit Petra Bartnik: Sommerpause bis 1.9.
4. Freitag 18:30 Uhr mit U. Röpe+ P. Beuershausen: 23.8./27.9.

Reiki ist sehr einfach im Wochenendkurs zu erlernen (180,- €):
Anfänger: 10.+11.8. / 7.+8.9. / 19.+20.10. von 10-16 Uhr

2. Reiki-Grad: 27.+28.7. / 24.+25.8.
Kraftort Dom (20,- €): 6.7. / Krafttier (80,- €): 28.9.

Reiki-Meisterin/Lehrerin Petra Bartnik, Am Hang 12,
28832 Achim, Handy 0179 5953950, reiki.bartnik@gmx.de,

Tel. 04202 / 910492, www.reiki-achim.de

Qigong Verden
ab Montag, 19. August 10.30 – 11.45 Uhr
ab Dienstag, 20. August 18.00 – 19.30 Uhr
ab Mittwoch, 21. August 17.00 – 18.30 Uhr
Krankenkassen erstatten 80 % der Kursgebühr

Taijiquan Verden
ab Mittwoch, 21. August 19.00 – 20.30 Uhr

(für Teilnehmer mit Grundkenntnissen)
Marieluise Ohm, Tel. 04256 / 98 22 38

www.qigong-taiji-ohm.de

Aller Atelier Verden
Donnerstags | 18.00-20.00 Uhr (nur außerhalb der Ferien):

Offenes Atelier für Erwachsene (spontan) / 15,-/10,- € inkl. Material
Mittwochs | 15.00-17.00 Uhr (nur außerhalb der Ferien):
Offenes Atelier für Kinder (spontan) 10,-/5,- € inkl. Material

Infos und Anmeldung: Tel. 04231 / 9287520
atelier@lebenshilfe-verden.de | atelier.lebenshilfe-verden.de
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Gesundheit | Achim ∙ Verden

Herzschwäche
Infoabend der Aller-Weser-Klinik

in Achim und Verden
Zuverlässig erbringt das

menschliche Herz tagtäglich ab-
solute Höchstleistungen. Doch
diese können im Laufe des Le-
bens abnehmen. Chefarzt Ralf
Weßel informiert am Mittwoch, 3.
Juli, um 19.00 Uhr in der Aller-
Weser-Klinik Achim über die
Funktionsweise des Organs und
die sogenannte „Herzschwäche“.
Wie entsteht die auch als
„Herzinsuffizienz“ bezeichnete
„Herzschwäche“? Was sind ihre
Ursachen? Was kann man dage-
gen tun? Diese und weitere Fra-
gen beantwortet der Herzexperte
und Chefarzt der Klinik für Innere
Medizin, Kardiologie, Gastroente-
rologie und internistische Inten-
sivmedizin, in seinem Vortrag
„Wenn das Herz zu schwach wird
– Ursachen und Behandlungs-
möglichkeiten“. Er erläutert zu-
dem die Diagnose- und Therapie-
formen, die das hochmoderne
Herzkatheterlabor im Kranken-
haus Verden bietet.
Am Mittwoch, 21. August,

ebenfalls um 19.00 Uhr findet der
Vortrag zudem im Krankenhaus

Verden statt. Von 19.00 bis 20.30
Uhr sind der Vortrag sowie eine
Frage- und Diskussionsrunde
vorgesehen. Der Eintritt ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Die kostenfreien Vor-
träge sind Teil der Veranstal-
tungsreihe „Medizin aktuell“ in
den Krankenhäusern in Achim
und Verden. Veranstaltungsort in
Achim ist am 3. Juli das Sitzungs-
zimmer im Kellergeschoss des
Krankenhauses, in Verden am
21. August die Cafeteria im Erd-
geschoss.
Weitere Infos zur Veranstal-

tungsreihe sowie das Jahrespro-
gramm sind zu bekommen unter
www.aller-weser-klinik.de oder
Tel. 04202 / 998 286. (pm/uc)

„Leben im Alter“ ist der Titel
des aktualisierten Seniorenweg-
weisers für den Landkreis Ver-
den. 90 Seiten mit Infos,
Hinweisen und Adressen für die
ältere Generation umfasst die
Broschüre, die jetzt an zahlrei-
chen Stellen im Landkreis zur
kostenlosen Mitnahme ausliegt.

Beratung und Selbsthilfe
Der Seniorenwegweiser in-

formiert über alle Themen, die für
diese Generation wichtig sind.
Zentrale Anlaufstelle für Infor-
mationen und Dienstleistungen
rund um die Themen Alter und
Pflegebedürftigkeit ist dabei der
Senioren- und Pflegestützpunkt,
der sein kostenloses und unab-
hängiges Beratungsangebot in
der Broschüre vorstellt. Ob Wohl-
fahrts- und Sozialverbände,
Schuldnerberatung oder Kontakt-
stelle für Selbsthilfe – der Weg-
weiser nennt zahlreiche weitere
Auskunfts- und Beratungsstellen
im Landkreis und gibt Hinweise
zu finanziellen Hilfen und sozialen
Leistungen. Einen Schwerpunkt
bilden Informationen rund um die
Pflege – von der Pflegeversiche-
rung über Pflegeleistungen zu
Hause bis zur Pflege im Heim.
Ambulante Pflegeanbieter sind im
Wegweiser ebenso zu finden wie
Adressen für betreutes Wohnen
sowie Alten- und Pflegeheime im
Landkreis. Wer für den Ernstfall

Vorsorge treffen will, findet in der
Broschüre Erläuterungen zu Vor-
sorgevollmachten, Betreuungs-
und Patientenverfügungen. Dar-
über hinaus enthält der Wegwei-
ser Informationen zum Haus-
notruf sowie Adressen von Mahl-
zeitendiensten und Supermärk-
ten, die Waren nach Hause lie-
fern. Tipps für eine aktive Frei-
zeitgestaltung, Adressen von
Seniorentreffs, Hinweise zur eh-
renamtlichen Seniorenbegleitung
sowie praktische Sicherheits-
ratschläge der Polizei ergänzen
den Ratgeber.
Die Broschüre liegt beim Land-

kreis, bei den Städten und Ge-
meinden, Verbänden und Seni-
orenvertretungen sowie in den
Filialen der Kreissparkasse Ver-
den aus.
Sie kann auch im Internet unter

www.landkreis-verden.de als PDF
heruntergeladen oder als e-Book
eingesehen werden. Eine Ver-
sendung per Post ist nicht mög-
lich. (pm)

Leben im Alter
Informationen und Adressen für Senioren

Dr. Ralf Weßel referiert. Foto: AWK
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Die Wärmepumpe ist ein Hei-
zungssystem, das im Prinzip
komplett mit Strom aus erneuer-
baren Energien betrieben wer-
den kann. Sie ist damit – anders
als die Verbrennung fossiler
Energieträger – kompatibel mit
der Energiewende.
Im Bundesförderprogramm zur

Nutzung Erneuerbarer Energien
(MAP), das vor allem durch die
Bezuschussung von Solarkollek-
toranlagen bekannt ist, werden
daher verstärkte Anreize für die
Installation von Wärmepumpen
in Bestandsgebäuden und Neu-
bau gegeben.

Wärme aus der Erde, dem
Grundwasser oder der Luft
Wärmepumpen nutzen die

Umweltwärme aus Erdreich,
Grundwasser oder Außenluft zur
Beheizung von Gebäuden und
zur Warmwasserbereitung. Bei
richtiger Auslegung der Anlagen-
komponenten und Heizflächen
sowie der richtigen Betriebswei-
se fallen auch heute schon die
Betriebskosten der Wärmepum-
pe als auch die Umweltbilanz
günstiger aus als bei einem Öl-
oder Gaskessel. Zur Beurteilung
der Gesamtwirtschaftlichkeit ist
jedoch eine genaue Betrachtung
erforderlich.
Die geltende Förderung ver-

bessert die Wirtschaftlichkeit er-
heblich: So beträgt z.B. die
Mindestförderung für Anlagen
zur Erdwärmenutzung mit einer
Nennwärmeleistung bis 100 kW
4.000,- €. Werden zur Erschlie-
ßung der Wärmequelle Erdson-

denbohrungen durchgeführt, sind
es sogar 4.500,- €. Wird des
Weiteren zusätzlich zur Wärme-
pumpe auch eine Solarkollekto-
ranlage angeschafft, legt der
Bund (neben der Bezuschus-
sung der Solaranlage) noch ein-
mal den sogenannten Kombi-
nationsbonus von 1.000,- € oben
drauf. Weitere Bonusförderun-
gen sind z.B. für die gleichzeitige
Optimierung der bestehenden
Heizungsanlage erhältlich.

Beantragung vor Baubeginn
Für die Förderung sind Anfor-

derungen an die Jahresarbeits-
zahl, die den Wirkungsgrad einer
Wärmepumpe beschreibt, einzu-
halten und nachzuweisen. Die
Antragstellung muss vor Ver-
tragsabschluss und Baubeginn
erfolgen. Weitere Informationen
gibt es unter www.bafa.de.
Zinsgünstige Kredite und wei-

tere Zuschüsse können auch bei
der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (KfW) für verschiedene
Energiesparmaßnahmen an Be-
standsgebäuden in Anspruch ge-
nommen werden.

Checkliste gibt Antworten
Die Verbraucherzentralen bie-

ten eine Checkliste an, die
Hauseigentümern helfen soll, ty-
pische Fehler bei Planung und
Installation einer Wärmepumpe
zu vermeiden. Die Checkliste
gibt Antworten zu den wichtigs-
ten technischen Fragen und
Handlungsempfehlungen zu An-
schaffung und Betrieb einer Wär-
mepumpe. (pm)

Wärmepumpen‐
heizungen

Beratung durch Verbraucherzentrale

Bauen & Wohnen | Region
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In Tausenden Haushalten in
Niedersachsen wird in den
nächsten Jahren die Gasversor-
gung umgestellt. Damit Heizun-
gen, Herde und andere Gas-
geräte danach weiter funktio-
nieren, muss jedes einzelne
Gerät von einem Monteur über-
prüft werden. Auf viele Gaskun-
den kommen daher Hausbesu-
che und Umrüstungen zu.

Umstellung auf
erneuerbare Energie?

Gerade bei betagteren Hei-
zungsanlagen oder Einzelraum-
geräten lohnt es sich, der Frage
nachzugehen, welches Hei-
zungssystem zukünftig die Wär-
meversorgung des Hauses über-
nehmen soll. Eine Heizungser-
neuerung bietet schließlich nicht
nur die Chance, zukünftig Ener-
gie und damit Kosten zu sparen,
sondern auch das Heizungssys-
tem auf einen neuen Energieträ-
ger bzw. erneuerbare Energien
wie Solarenergie, Erdwärme
oder nachwachsende Brennstof-
fe umzustellen.
Dabei kann der Stromver-

brauch im Gebäude auch in ein
zukünftiges Konzept einbezogen
werden: So liefert eine Photovol-
taikanlage nicht nur Haushaltss-
trom sondern ggf. auch

Heizstrom für eine Wärmepum-
pe (siehe Artikel links).

Attraktive Fördermittel
Schließlich sind für fast alle

modernen Heizungssysteme at-
traktive Fördermittel bis zu meh-
reren Tausend Euro aus
Bundesmitteln erhältlich. Die An-
träge müssen in der Regel im
Vorfeld gestellt werden. Bevor al-
so eine vorschnelle Entschei-
dung - ggf. befeuert durch
Marktkampagnen der Heizungs-
hersteller oder -verbände - ge-
troffen wird, sollte unbedingt Rat
von unabhängiger Seite einge-
holt werden.

Hintergrund:
Die Umstellung der Gasver-

sorgung ist nötig, weil in
Deutschland bislang zwei unter-
schiedliche Erdgassorten genutzt
werden: Das L-Gas mit geringem
und das H-Gas mit hohem Me-
thangehalt. Da die Förderung
von L-Gas stark zurückgeht, sol-
len bis 2030 alle deutschen Gas-
netze auf H-Gas umgestellt
werden. Bundesweit sind davon
laut Schätzungen bis zu sechs
Millionen Geräte betroffen. Die
Kosten werden über eine Um-
lage auf alle Gaskunden verteilt.
Niedersachsen ist eines der er-

Umstellung der Gasversorgung
Verbraucherzentrale empfiehlt Beratung zum Heizungssystem

sten Bundesländer, in denen die
sogenannte Marktraumumstel-
lung umgesetzt wird.

Online-Befragung
Der Marktwächter Energie für

Niedersachsen, ein Projekt der
Verbraucherzentrale, bietet eine
Online-Befragung unter www.

marktwaechter-energie.de/umfrage
an. Hier können Verbraucher ih-
re Erfahrungen bei der Gasum-
stellung mitteilen. Diese werden
unter Verbraucherschutzge-
sichtspunkten ausgewertet. Ge-
gen unseriöse Geschäftsprak-
tiken geht der Marktwächter ggf.
juristisch vor. (pm)

Bauen & Wohnen | Region

Unabhängige Beratung
Beratung rund um das Themen Heizung, Energiekosten, baulicher
Wärmeschutz, erneuerbare Energien und Fördermittel bietet die
Verbraucherzentrale in der Stadtbibliothek Verden, Holzmarkt 7 wie-
der am Mittwoch, den 10. und 24. Juli von 11.00-17.30 Uhr. Die Ter-
minvergabe erfolgt unter Tel. 0160 / 93052118. Die geförderte
Energieberatung ist kostenlos. Auch Vor-Ort-Termine können im
Rahmen eines Energiechecks vereinbart werden. (uc)

Die Gasversorgung wird in den nächsten Jahren von methanarmen L-
Gas auf methanreiches H-Gas umgestellt. Foto: Florian Mehte/pixelio.de
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In den deutschen Großstädten
sowie zunehmend auch auf dem
Land herrscht Wohnungsknapp-
heit. Gleichzeitig gibt es derzeit
einen großen Bauboom. Die
Grundstücke werden knapp und
die Preise steigen. In Verden
sind aktuell drei Neubaugebiete
ausgeschrieben, über die sich
Interessierte auf der Homepage
der Stadt Verden informieren
können.

Lindenquartier am Stadtwald
Im Stadtbereich, in der Hans-

Joachim-Köhler-Allee zwischen
Brunnenweg und Stadtwald, be-
findet sich das Lindenquartier. Im
Baugebiet Lindenquartier 3 wer-
den auf einer Fläche von 3,2
Hektar rund 29 Grundstücke mit
Einzel- und Doppelhäusern be-
baut. Das Baugebiet mit seinem
Grünbestand aus alten Lindenal-
leen grenzt unmittelbar an den
Stadtwald in der Nähe des Na-
turschutzgebiets „Verdener Dü-
nen“. Weitere Informationen gibt
es im Internet unter www.linden-
quartier.de.

Neumühlen 3
Auch das Neubaugebiet Neu-

mühlen zwischen der Stadt Ver-
den und dem Ortsteil Scharn-

horst wird erneut erweitert. Die 4
Hektar große Bebauungsfläche
schließt nördlich der Straße Im
Paddock und westlich der Straße
Traversale direkt an das Gebiet
Neumühlen 2 an und wird ver-
marktet über die Niedersächsi-
sche Landgesellschaft,
Lindhooper Str. 59, Tel. 04231
9212-0. Rund 50 Einfamilien-
und Doppelhäuser sollen hier
entstehen, für die bereits 200 In-
teressenten vermerkt sind. Aktu-
ell gibt es den Plan, die Vergabe
anhand von Klimaschutzge-
sichtspunkten und der Verwen-
dung ökologischer Baustoffe zu
regeln. Die Erschließungsmaß-
nahmen (Erdarbeiten und Bau-
straße) sind im Sommer 2020
geplant.

Vier Grundstücke in der
Ottenstraße in Eissel

In der Ottenstraße in Verden-
Eissel stehen vier Baugrund-
stücke zur Verfügung. Die
Grundstücke liegen südlich der
Ottenstraße und östlich der
Langwedeler Straße. Über einen
Bebauungsplan soll voraussicht-
lich im Juli ein rechtsverbindli-
cher planungsrechtlicher Rah-
men für eine verträgliche orts-
typische Bebauung geschaffen
werden. Die Grundstücksgrößen
sollen zwischen 700 und 800 qm
liegen, wobei die endgültige Auf-
teilung der Grundstücke teilwei-
se noch flexibel ist. (uc)

Bauland wird knapp
In Verden sind drei Neubaugebiete ausgeschrieben -
für Neumühlen 3 gibt es bereits 200 Vormerkungen

Was darf ich auf dem gewähl-
ten Grundstück bauen? Benötige
ich besondere Genehmigungen?
Was muss ich beachten, um ei-
ne Bauvoranfrage oder einen
Bauantrag zu stellen? Was muss
bedacht werden, wenn ich einem
Umbau plane?
Diese und viele weitere Fra-

gen zum Thema Bauen in unse-
rer Region beantwortet die
Servicestelle Bauberatung, Bau-
angelegenheiten und Brand-
schutz des Landkreis Verden.
Einzige Ausnahme sind Bauvor-
haben in Verden, für die die
Stadt selbst Beratungen anbie-
tet.

Sprechzeiten am Dienstag,
Donnerstag und Freitag
Für alle anderen Orte des

Landkreises gibt es Sprechzei-
ten jeden Dienstag, Donnerstag
und Freitag zwischen 8 und 12
Uhr und Donnerstag nachmittags
zwischen 14 und 16 Uhr. Nach
vorheriger Terminabsprache wer-
den zu diesen Zeiten 30-minüti-
ge kostenlose Beratungsgesprä-
che angeboten. Sollten die Bau-
beratungen länger als 30 Minu-
ten dauern bzw. wenn mehrere
Gespräche zu einem Bauvorha-
ben diesen Zeitraum überschrei-
ten, werden Gebühren erhoben.
Gemeinsam mit einem Mitarbei-
ter der Bauaufsicht können kon-
krete Vorhaben besprochen und
die dafür relevanten bauord-
nungs- und bauplanungsrechtli-
chen Gesichtspunkte und Grund-
sätze erörtert werden. Kontakt:
Servicestelle Bauberatung, Bau-
angelegenheiten und Brand-
schutz, Tel. 04231 / 15-592. (uc)

Service‐
stelle Bau
Landkreis berät

zukünftige Bauherren

Bauen & Wohnen | Verden

Die Servicestelle ist in der Land-
kreisverwaltung in der Lindhooper
Str. 67 in Verden untergebracht.

Im Lindenquartier 3 werden die 29 Grundstücke am Brunnenweg bebaut.

Foto: uc
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An jedem 2. Montag im Monat
in der Zeit von 17 bis 19 Uhr fin-
det in den Ausstellungsräumen
„nachhaltig.bauen.erleben“ eine
kostenlose individuelle Beratung
statt zu den Themen:

▪ KfW-Förderung
▪ Nachhaltige Baustoffe
▪ Gesundes Bauen

Diese Punkte sind bei einer
energetischen Gebäudesanie-
rung wie beim Neubau schon bei
Beginn der Planung wichtige As-
pekte. Die Experten des Netzwer-
kes geben hier einen Überblick
und können einzelne Fragen indi-
viduell zu Ihrem Projekt beant-
worten. Unterlagen und Zeich-
nungen können mitgebracht wer-
den.
Im Zuge dieser Beratung ist

die Ausstellung „nachhaltig.bau-
en.erleben“ geöffnet und kann in
dieser Zeit kostenlos besucht
werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Ort: Ausstellung „nachhaltig.bau-
en.erleben“, Artilleriestr. 6a, Ver-
den
Zeit: Montag, 08.07., und Mon-
tag,12.08., 17.00 bis 19.00 Uhr

Kostenlose
Beratung

Netzwerk Nachhalti-
ges Bauen informiert

Sanierung von
Raucherwohnungen

Überstreichen oder Abreißen?
Ein gelber Belag an den Wän-

den und überall im Raum riecht
es nach Zigarettenqualm: Wer ei-
ne Wohnung übernimmt, in der
vorher geraucht wurde, muss
erstmal viel Arbeit in die Renovie-
rung stecken.

Problembewusstsein
nimmt zu

Früher sei er mit diesem Pro-
blem noch deutlich häufiger kon-
frontiert worden als heute,
berichtet Jan-Ole Guder, der ei-
nen Malereibetrieb mit 25 Ange-
stellten in Hoya leitet. Inzwischen
achten mehr Leute darauf, nicht
in der Wohnung zu rauchen oder
zumindest für ausreichende Lüf-
tung zu sorgen, so seine Erfah-
rung. In der Regel sei das
Problem durch einen frischen An-
strich recht gut hinzubekommen.
„Wir hatten aber auch schon Fäl-
le, bei denen wir fast verzweifelt
sind“, erzählt er. Wurde sehr stark
geraucht, kommen Nikotin-Fle-
cken immer wieder durch, auch
nach mehrmaligem Überstrei-
chen. Für solche Fälle gäbe es
die Möglichkeit auf lösungsmittel-
haltige Farbe zurückzugreifen.
„Im Endeffekt muss natürlich je-
der selbst entscheiden, was er-
warte ich von meiner Wohnung
und wieviel Aufwand will ich be-
treiben. In den ganz schlimmen
Fällen sollte man aber über eine
Komplettsanierung nachdenken“,
so Guder.
Malermeister Ralf Westermann

aus Emtinghausen reagiert radi-
kaler: „Alles rausreißen“ ist, auf

dieses Thema angesprochen,
seine erste Reaktion. Wurde in
der Wohnung stark geraucht, zie-
he der Qualm in Fußböden,
Wandverkleidungen und Möbel-
stücke und sei schwer wieder los-
zuwerden. Spezielle Nikotinfar-
ben hätten den Nachteil, dass sie
die Wände abdichten und selbst
stark riechen.

Ausdünstungen aus
Teppichen oder Tapeten
Eine wissenschaftliche Studie

aus den USA bestätigt, dass so
eine Radikalkur manchmal durch-
aus Sinn ergibt. Denn der Niko-
tingeruch sei nicht nur beläs-
tigend, sondern auch gesund-
heitsschädlich, selbst wenn er
nicht frisch ist, sondern aus Tape-
ten, Wänden oder einem Tep-
pichboden ausdünstet. Die Ex-
perten sprechen in diesem Fall
vom „Third Hand Smoke“.

Es ist bereits länger belegt,
dass es für Tabakrauch keine un-
bedenkliche Wirkungsschwelle
gibt. Bereits kleine Mengen toxi-
scher Partikel können zu Schädi-
gungen führen. Diese halten sich
noch länger im Raum, selbst
wenn dort aktuell nicht geraucht
wird, erklärt Martina Pötschke-
Langer vom Deutschen Krebsfor-
schungszentrum in Heidelberg
gegenüber Spiegel online.

Eine zu wenig
beachtetes Problem

Insbesondere Kinder gehören
zu den Leidtragenden, da ihr Kör-
per wesentlich sensibler auf die
Gifte reagiert als das bei Erwach-
senen der Fall ist. Und dies gilt
nicht nur für das direkte Einatmen
des Qualmes, sondern auch für
den bisher zu wenig beachteten
Third Hand Smoke, betonen die
Forscher aus den USA. (uc)

Bauen & Wohnen | Region

Zigarettenqualm zieht auch in die Wände und Möbel ein.

Die Beratungen finden im Nord-
deutschen Zentrum für nachhalti-
ges Bauen in Verden statt.

Foto: uc

Foto: NZNB
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Altes Handwerk in neuer Zeit
Steinmetz Jens Spieler aus Ottersberg gestaltet Grabsteine,

die die Persönlichkeit des Verstorbenen widerspiegeln
Der Steinmetz übt einen der

ältesten handwerklichen Berufe
aus. Der Grabstein, auf dem Na-
me, Geburts- und Sterbedatum
eingemeißelt sind, nimmt seit je-
her einen wichtigen Stellenwert
in der Bestattungskultur ein.
Nach Überzeugung von Stein-

metz Jens Spieler aus Otters-
berg dient er aber nicht nur der
reinen Informationsweitergabe,
sondern spiegelt im Idealfall
auch die Persönlichkeit des Ver-
storbenen wider. Schließlich die-
ne er den Hinterbliebenen auch
zur Erinnerung an den geliebten
Menschen.

Entwürfe können am Compu-
ter begutachtet werden
Wenn möglich, führt der Stein-

metz deshalb vor Beginn der Ar-
beit Gespräche mit den An-
gehörigen, um möglichst viel
über die verstorbene Person zu
erfahren. Jedoch nicht jeder
möchte das, was ja auch nach-
vollziehbar und zu respektieren
sei, so Spieler.
Mit so vielen Informationen

wie möglich beginnt er den Ent-
wurf auszuarbeiten. Dieser kann
mit Unterstützung eines speziel-
len Computerprogrammes an ei-
nem großen Flachbildschirm
begutachtet werden, bevor es an

die tatsächliche Umsetzung
geht. Am Firmensitz in der Lan-
gen Str. 38 gibt es auch eine
kleine Ausstellung, in der sich
Kunden Inspiration für ihre Aus-
wahl holen können.
Eine Stele aus hellem, leicht

geschwungenen Kalkstein könne
z.B. für eine schlanke elegante
Frau stehen, roter Sandstein ei-
nen warmherzigen Menschen
beschreiben und gegensätzliche
Charaktereigenschaften lassen
sich durch einen Materialmix
symbolisieren.

Auswahl an Symbolen und
verschiedene Schriftarten
Über die Bearbeitung des

Steines, den eingravierten Text
und die Schriftart sowie ein
eventuell verwendetes Symbol
lassen sich weitere Aspekte auf-
greifen. Mit etwas Feingefühl sei

auch zu klären, ob auf dem Stein
noch Platz für den Namen einer
möglichen zweiten Person gelas-
sen werden muss oder ob es
sich um ein Einzelgrab handelt.

Ein vielfältiger Beruf mit
verschiedenen Facetten
Aufgrund der knapp bemesse-

nen Zeit beschränkt sich der Fir-
meninhaber inzwischen fast
ausschließlich auf Kundenge-
spräche, Betriebsorganisation
und Erstellung der Gestaltungs-
entwürfe. Die Ausführung der Ar-
beit überlässt er seinen
Angestellten. Aber auch wenn er
kaum noch dazu kommt selbst
zum Fäustel zu greifen und sei-
nem eigentlichen Handwerk
nachzugehen, schätzt er die
Vielfalt seines Berufes, der viele
verschiedene Facetten beinhal-
tet. (uc)

Kunst‐
Sommer

Workshop-Programm
der HKS Ottersberg

Der Kunst-Sommer an der
Hochschule für Künste im Sozia-
len Ottersberg (HKS) bietet ein
besonderes Kursprogramm in
außergewöhnlichem Umfeld an.
In den Ateliers am Altcampus
Wiestebruch 68 können Kunstin-
teressierte vom 5. bis 9. August
ruhig und konzentriert künstle-
risch arbeiten und sich dabei von
der Natur inspirieren lassen. Die
Workshops sind so konzipiert,
dass Experten und unerfahrene
Kunstinteressierte gleicherma-
ßen angesprochen und angelei-
tet werden. Die Workshops
werden von professionellen
Künstlern geleitet und reichen
von Holzbildhauerei und Malerei
über Maskenbau bis hin zu Tan-
go Argentino. Für Kinder gibt es
im offenen Atelier ein kreatives
Abenteuer. Es wird gemalt, ge-
zeichnet und es werden Kostü-
me hergestellt. Darüber hinaus
gibt es bei einer Atelierführung
die Möglichkeit, die Ateliers und
Studios kennenzulernen und die
Hochschule zu erkunden. Den
Abschluss bildet eine Ausstel-
lung der in dieser Woche ge-
schaffenen Arbeiten. (uc)
Weitere Infos:
www.hks-ottersberg.de
Anmeldung:
Ariane Holz, Email:
ariane.holz@hks-ottersberg.de
Tel. 0175 / 8652272

Handwerk & Kunst | Ottersberg

In der Ausstellung auf dem Firmengelände in Ottersberg können sich
Kunden Anregungen für ihre Auswahl holen.

Foto: ed

Foto: NZNB

Foto: ed
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Kinderfilm, USA 2019, 100 Min.,
Regie: J. Lasseter, FSK ab 0
Fortsetzung des Erfolgs-
franchise von Pixar um die
Spielzeughelden Buzz
Lightyear und Woody.
ab 1.8. im Cine City
und Filmhof Hoya

Filmstarts im Cine City und Filmhof Hoya

Neu im Kino

Horrorfilm, USA 2019, 106 Min.,
Regie: G. Dauberman, FSK k.A.
Die berühmt-berüchtigte
Horror-Puppe des „Conju-
ring-Universums“ ist zurück
und terrorisiert die Dämo-
nologen-Familie Warren.
ab 4.7. im Cine City

Drama, D 2019, 127 Min., Regie:
Tom Zickler, FSK ab 6
Die Ost-West-Liebesge-
schichte spielt vor den Ku-
lissen des DEFA-Studios
und dem Mauerbau 1961.
ab 4.7. im Cine City
und Filmhof Hoya

Kinderfilm, DK 2019, 81 Min., Re-
gie: Karsten Kiilerich, FSK ab 0
Animationsfilm über Aladin
und den fliegenden Tep-
pich, mit dessen Hilfe er ein
Mädchen aus den Händen
des Sultans retten muss.
ab 11.7. im Cine City

Action, F 2019, 119 Min., Regie:
Luc Besson, FSK ab 6
Actionthriller über das Pari-
ser Model Anna Poliatovas,
welches ein Doppelleben
als Elite-Attentäterin für den
KGB in Russland führt.
ab 18.7. im Cine City

Dokufilm, D 2019, 119 Min., Re-
gie: M. Oldenburg, FSK ab 0
Der Dokumentarfilm zeigt
die Höhen und Tiefen der
Karriere von Toni Kroos und
blickt hinter die Kulissen.

ab 4.7. im Filmhof
Hoya

Abenteuer, 99 Min., Regie: Vivi-
ane Andereggen, FSK ab 0
In der Verfilmung müssen
die Detektivinnen Franzi,
Kim und Marie einen Fall
im Schultheater lösen.
ab 25.7. im Cine City

und Filmhof Hoya

Actionfilm, USA 2019,130 Min.,
Regie: Jon Watts, FSK ab 6
Im zweiten Film von Tom
Holland als Spiderman
trifft dieser während seiner
Klassenfahrt auf Mysterio.
ab 4.7. im Cine City
und Filmhof Hoya

Animation, USA 2019, 119 Min.,
Regie: Jon Favreau, FSK ab 0
Disney spendiert dem os-
carprämierten Zeichen-
trickklassiker von 1994 ein
grandioses CGI-Remake.
ab 18.7. im Cine City

und Filmhof Hoya

Drama, USA 2019, 165 Min., Re-
gie: Quentin Tarantino, FSK k.A.
Der Film porträtiert das Hol-
lywood in den 60ern in ei-
nem Drama mit Brad Pitt
und Leonardo DiCaprio.
ab 15.8. im Cine City

und Filmhof Hoya

Kinderfilm, D 2019, 91 Min., Re-
gie: Christian Becker, FSK ab 0
In seinem ersten Realfilm
erlebt der Elefant ein gro-
ßes Abenteuer, bei dem er
mit seinem Freund Otto
den Neustädter Zoo rettet.
ab 1.8. im Cine City

Actionfilm, USA 2019, Regie:
David Leitch, FSK ab 12
"Fast & Furious" -Spin-off
mit Dwayne Johnson als
Cop Hobbs und Jason Sta-
tham als Deckard Shaw.
ab 1.8. im Cine City
und Filmhof Hoya

Mittwoch 3.7.
15:30 Uhr Kaffee-Kino:
Stan und Ollie
16:00 Uhr Ferien-Kino:
Rocca verändert die Welt
Abends Preview: Spider-
man - Far from Home
Sonntag 7.7.
10:00 Uhr Kinder-Ferien-
Frühstückskino: Pets 2 +
TKKG
11:00 Uhr Frühstückskino:
Traumfabrik
19:00 Uhr Sommer-Kino:
Bohemian Rhapsody
Dienstag 16.7.
10:00 Uhr Kinder-Ferien-
Frühstückskino: Aladdin
19:00 Uhr Sommer-Kino:
Ballon
Mittwoch 17.7.
Abends Film-Auslese: Edie
- Für Träume ist es nie zu
spät
Abends Vorpremiere: König
der Löwen
Dienstag 23.7.
10:00 Uhr Kinder-Ferien-
Frühstückskino: König der
Löwen
19:00 Uhr Sommer-Kino: A
Star is born
Dienstag 30.7.
10:00 Uhr Kinder-Ferien-
Frühstückskino: Die drei !!!
19:00 Uhr Sommerkino:
Der Junge muss an die fri-
sche Luft
Sonntag 4.8.
11:00 Uhr Frühstückskino:
Dancing Queens
Dienstag 6.8.
10:00 Uhr Kinder-Ferien-
Frühstückskino: Drachen-
zähmen leicht gemacht 3
19:00 Uhr Sommer-Kino:
25 km/h
Mittwoch 7.8.
15:30 Uhr Kaffe-Kino:
Dancing Queens
Dienstag 13.8.
10:00 Uhr Kinder-Ferien-
Frühstückskino: Kleiner
Aladin und der fliegende
Teppich
19:00 Uhr Sommer-Kino:
Green Book - Eine beson-
dere Freundschaft

Filmhof
Hoya

Sondervorstellungen

Filmvorschau | Verden ∙ Hoya
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Koki Achim

Drama, USA 2019, 93 Min.,
Regie: David Lowery; mit Robert
Redford, Sissy Spacek, Casey
Affleck, Danny Glover, FSK ab 6
Oscarpreisträger Robert
Redford verabschiedet
sich vom Film mit einem
humorvollen Crimedrama
über den 70-jährigen
Bankräuber, Ausbrecher-
könig und Gentleman For-
rest Tucker, dem in seiner
zweifelhaften Karriere 18
Gefängnisausbrüche ge-
glückt sind.
Do. 22.8. + Fr. 23.8.,

20 Uhr im KASCH

Drama, D 2019, 101 Min., Regie:
Theresa von Eltz; mit Hanna Bin-
ke, Luna Paiano, Cornelia Fro-
boess, Marvin Linke, FSK ab 0
Im 4. Teil der „Ostwind“-
Reihe ist das Gut Kalten-
bach in großer Gefahr.
Das Gestüt droht, in frem-
de Hände zu fallen, und
der kräftige Hengst Ost-
wind ist nach einem
schweren Trauma nicht
mehr derselbe. Kann die
chaotische Ari dem
schwarzen Hengst helfen?
Do. 4.7., 15 und 20

Uhr im KASCH

Drama, D 2018, 122 Min., Regie:
Marco Kreuzpainter; mit Elyas
M'Barek, Alexandra Maria Lara,
Heiner Lauterbach, FSK ab 12
In der Verfilmung des Jus-
tizromans von Ferdinand
von Schirach übernimmt
Elyas M'Barek als unerfah-
rener Anwalt Caspar Lei-
nen einen Mordfall, der
sich zu einem Justizskan-
dal auswächst und einen
dunklen Schatten auf die
deutsche Nachkriegsge-
schichte wirft.

Do. 29.8., 20 Uhr
im KASCH

Drama/Komödie, D 2018, 152
Min. Regie: Alireza Golafshan;
mit Tom Schilling, Jella Haase,
Axel Stein, FSK ab 12
Der Banker Olli (Tom Schil-
ling) ist nach einem Unfall
an den Rollstuhl gefesselt,
was ihn jedoch nicht davon
abhält, einen Plan zur Ret-
tung seines Schwarzgeldes
zu schmieden. Ein Ausflug
mit einem Behindertenbus
dient als perfekte Tarnung
für den Schwarzgeld-
schmuggel.
Do. 15.8. + Fr. 16.8.,

20 Uhr im KASCH

Animation, D/B 2019, 84 Min.,
Regie: Christoph und Wolfgang
Lauenstein, Stimmen: Alexan-
dra Neldel, Axel Prahl, FSK ab 0
Im 3D-Animationsfilm der
Brüder Lauenstein begibt
sich die behütete Katze
Marnie auf eine Reise, bei
der sie in dem Hund Elvis,
dem Esel Anton und dem
Hahn Johan neue Freunde
findet. Gemeinsam erlebt
die schrullige Truppe ein
großes Abenteuer für die
ganze Familie.
So. 18.8., 14:30 Uhr

im KASCH

Koki Verden

Drama, D 2019, 105 Min., Regie:
Philipp Leinemann; mit Alexander
Fehling, Claudia Michelsen, Ro-
nald Zehrfeld, FSK ab 16
Polit-Thriller über den
BND-Agenten Martin, der
nach einem Vergeltungsat-
tentat den ominösen Ver-
flechtungen zwischen
Geheimdienst und Waffen-
lobby auf die Spur kommt.
Dabei wird ihm klar, dass
der wahre Feind nicht
draußen lauert, sondern in
den eigenen Reihen.

Mi. 28.8., 20 Uhr
im Cine City

Dokumentarfilm, UK 2019, 84
Min., Regie: R. Michell; mit Mag-
gie Smith, Judi Dench, Eileen At-
kins, Joan Plotwright, FSK ab 0
Vier englische Schauspiel-
Stars kommen regelmäßig
in einem Landhaus zu-
sammen, um sich über ihr
Leben, Erinnerungen, Er-
fahrungen und den neues-
ten Klatsch auszutau-
schen. Bei einem ihrer
Treffen durfte der Regis-
seur Roger Michell mit der
Kamera dabei sein.

Mi. 21.8., 20 Uhr
im Cine City

Drama/Biographie, Fr 2018, 110
Min., Regie: Julian Schnabel; mit
William Dafoe, Mads Mikkelsen,
Oscar Isaac, FSK ab 6
Willem Dafoe bietet eine
oscarwürdige Performance
als von Depressionen ge-
plagter Vincent van Gogh.
Der Film erzählt, wie die-
ser im französischen Arles
seine ikonischsten Gemäl-
de schafft und den unver-
kennbaren Stil ausprägt,
welcher ihn heute zur Le-
gende macht.

Mi. 14.8., 20 Uhr
im Cine City

Willkommen bei den Sch'tis
Komödie über hartnäckige Vorurteile, einen seltsamen
Dialekt und ein dickköpfiges Volk im Norden Frankreichs.

am 25.8. um 20:30 Uhr, Erbhof Thedinghausen
A Star is Born

Drama mit Lady Gaga als Nachwuchsstar, der mithilfe
ihres Mentors, Bradley Cooper den Durchbruch schafft.

am 16.8. um 21 Uhr, Music Hall Worpswede
Bohemian Rhapsody

Oscarnominiertes Biopic mit Rami Malek als
Queen-Frontmann Freddie Mercury

am 17.8. um 21 Uhr, Music Hall Worpswede

Open-Air Kino

Kino-Events

Kommunales Kino

Jonas Kaufmann -
Eine Italienische Nacht

Live aus der Waldbühne Berlin , Dirigent:Andy Sommer
Sänger:Jonas Kaufmann, Anita Rachvelishvili, Rundfunk-

Sinfonieorchester Berlin
am 10.7. im Cine City und Filmhof Hoya

André Rieu:
Maasstricht Konzert 2019

André Rieu tritt traditionsgemäß mit dem Johann Strauss-
Orchester in seiner Geburtsstadt Maastricht auf

am 28.7. im Cine City und Filmhof Hoya
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MMoo..0011 ..0077..
Musik
Verden
19 Uhr Sommerkonzert "Stadt -
Land – Fluss". Gymnasium am Wall

MMii ..0033..0077..
Sonstiges
Bücken
18.00-21.30 Uhr Fahrradtour mit
dem ADFC. Infos unter Tel. 04251-
983671. Treffpunkt: Marktplatz

Vortrag
Achim
19.00-20.30 Uhr „Wenn das Herz
zu schwach wird“. Kostenlos. Al-
ler-Weser-Klinik. Siehe S. 15

DDoo..0044..0077..
Musik
Verden
19 Uhr Sommerkonzert im Dom mit
Werken von Giacomo Rossini und
Duke Ellington. Eintritt frei

Sonstiges
Kirchwahlingen
14 Uhr Alpakawanderung. Alpaka
Hof Pura Vida. Siehe S. 7

FFrr ..0055..0077..
Musik
Werder
20 Uhr Tim Mc Millan und Rachel
Snow. Folk, Jazz, Blues und Me-
tal. Eintritt frei, Hut geht rum. Strau-
ßenfarm

Weyhe
20 Uhr Die Große Verdi Gala - Klas-
sik Open Air. Ab 49,- €, Marktplatz

Sonstiges
Kirchwahlingen
14 Uhr Alpakawanderung. Siehe S. 7

SSoo..0077..0077..
Exkursion
Hoya
14 Uhr Öffentliche Gästeführung
„Von Hoya in die Welt und zurück“.
Infos unter 04251 / 815-47

Sonstiges
Eystrup
9.45-20.00 Uhr ADFC-Fahrradtour,
ca. 65 km. Treffpunkt: Bahnhof

Fischerhude
15 Uhr Butterkuchenfest. Heimat-
haus Irmintraut

Thedinghausen
11.00-16.00 Uhr Flohmarkt. Bus-
bahnhof

Verden/Eissel
13-18 Uhr Offener Garten: Garte-
nidylle bei Marita und Bernd Ka-
mermann. Seekante 15

MMoo..0088..0077..
Musik
Kirchlinteln
19.30 Uhr Singen unter Linden.
Weitere Auskünfte unter 04236 /
8297. Kostenlos. Lintler Krug

DDii ..0099..0077..
Musik
Thedinghausen
19 Uhr „Tango meets Klezmer“ mit
dem Duo Sing Your Soul (Sörup).
Eintritt frei, um Kollekte wird ge-
beten. Maria-Magdalenen-Kirche

MMii .. 1100..0077..
Sonstiges
Achim
11-17 Uhr "Fridays for Future - Poster
for Future". Coole Poster für die
Demo herstellen. Anmeldung un-
ter ferienspass-achim.de Kunst-
schule

DDoo.. 11 11 ..0077..
Kinder
Verden
10-13 Uhr Ferienaktion: „Wunder-
schön?! – Ich bastle mir mein per-
fektes Pferd“. 6,- € pro Kind für drei
Stunden Programm, inkl. Materi-
al, Verpflegung und Getränke. Deut-
sches Pferdemuseum

Musik
Verden
18 Uhr Fire & More. Akustische Bal-
laden, Country und Rock. Mit "All
you can eat"-Buffett (Vegan, Ve-
getarisch und Fleischgerichte).
20,- €. Levant, siehe S. 5

19 Uhr Faszination Blech - A Brass
Menagerie. Eintritt frei. Dom

Vortrag
Verden
19.30 Uhr Vortrag mit Pferde-Os-
teopathin Barbara Welter-Böller.
10,- € inkl. Museumseintritt. Deut-
sches Pferdemuseum

SSaa .. 1133..0077..
Exkursion
Achim
11 Uhr Kirche, Kanzel, Kunst und
die Romanze zwischen Arzt und
Königin. 5,- €. Clüverhaus

SSoo.. 1144..0077..
Exkursion
Verden
15 Uhr Stadtführung: „Man suutje
– ein (fast) barrierefreier Stadtrund-
gang“. 9,- €. Lugenstein

Flohmarkt
Oiste
10 Uhr Oister Flohmarkt im Apfel-
garten. Auf den Stücken

Sonstiges
Kirchwahlingen
9.30-12.30 Uhr Dielenfrühstück Al-
paka Hof Pura Vida, siehe S. 7

MMoo.. 1155..0077..
Sonstiges
Thedinghausen
8.30 Uhr Fahrradtour mit dem DRK.
Mit dem Fahrrad über die Dörfer
nach Bremen. Kontakt 04204 /
7785 Marktplatz

Vortrag
Bücken
18.30 Uhr Infovortrag Feng Shui.
Tokunft Hus

MMii .. 1177..0077..
Musik
Verden
20 Uhr Bobbo Byrnes (USA). Akus-
tik Country/Americana. Eintritt frei,
Hut geht rum. Liekedeeler

DDoo.. 1188..0077..
Musik
Rotenburg
19.Uhr Manny Modern Troubadours:
Chansons, Balladen, Rock. Ein-
tritt frei - der Hut geht ́rum. Hei-
mathaus

Verden
18 Uhr Rike Mey covert und inter-
pretiert Songs von u.a. Coldplay
und Bosse. Mit "All you can eat"-
Buffett (Vegan, Vegetarisch und
Fleischgerichte). 20,- €. Levant

.......................................................................................................................

19 Uhr Tillmann Benfer: Der roman-
tische Bach. Eintritt frei. Dom

Sonstiges
Kirchwahlingen
14 Uhr Alpakawanderung. Alpaka
Hof Pura Vida, siehe S. 7

FFrr .. 1199..0077..
Party
Verden
19.00-23.00 Uhr Ü-40 Party auf dem
Schiff. Schiffsanleger Reeperbahn

SSaa ..2200..0077..
Musik
Intschede
19 Uhr Open Air-Sommerkonzert.
Mit Marcus Friedeberg (OL) und
Tim Conrad (Achim). Acoustic
Music. 5,- €. Bauernhofeis, An der
Aue 16

05.07. Snow &
McMillan, Werder

09.07.
Sing Your Soul,
Thedinghausen

11.07. Fire &
More, Verden

17.07. Bobbo
Byres, Verden
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Sonstiges
Achim/Badenermoor
11-18 Uhr Offener Garten: De Uh-
lenhoff bei Christian und Gesine
Wiechmann, Roedenbeckstr. 9

Verden
12-14 Uhr Open Stage: Musik, Klein-
kunst und Comedy. Rathausplatz

Völksersen
21 Uhr Schützenfestdisco mit Axel
Fischer, siehe Infokasten

SSoo..2211 ..0077..
Musik
Achim-Baden
16-18 Uhr Shanty Chor Bremen
Mahndorf, Freilichtbühne in Dü-
rings Park, Holzbaden / Illgarten

Sonstiges
Langwedel
15 Uhr Sommerfest im Häuslings-
haus mit Töpfern, Musik und Ki-
no. 5,- €, Häuslingshaus

Völkersen
21 Uhr Schützenfestfete mit Top
Secret, siehe Infokasten

MMoo..2222 ..0077..
Sonstiges
Völkersen
21 Uhr Schützenfestfete mit Top
Secret, siehe Infokasten

DDii ..2233..0077..
Kinder
Verden
10-13 Uhr Ferienaktion: Muse-
umsrallye. 6,- € pro Kind für drei
Stunden Programm, inkl. Materi-
al, Verpflegung und Getränke.
Deutsches Pferdemuseum

Vortrag
Holtum-Geest
19.30-21.00 Uhr Goldschmiedin In-
grid Brenke: Schmuck-Schätz-
chen! – Erbstücke in neuem
Gewand. Anmeldung erbeten:
04230 / 942133. Abschied Bestat-
tungen, Eversener Str. 9

DDoo..2255..0077..
Musik
Verden
18 Uhr Marcus Friedeberg (OL):
Folk und Rock. Mit "All you can
eat"-Buffett (Vegan, Vegetarisch
und Fleischgerichte). 20,- €. Le-
vant, siehe S. 5

.......................................................................................................................

19 Uhr Michal Markuszewski aus
Warschau (Orgel): Werke ver-
schiedener Epochen und Regio-
nen. Eintritt frei. Dom

FFrr ..2266..0077..
Exkursion
Achim
15 Uhr Dampfkarussell, Langfinger
und Kinderkram – Stadtführung
für Kinder (7-10 Jahre). Kinder 3,-
€, Erwachsene 5,- €. Tourist-Info

Musik
Rotenburg
20 Uhr Rotenburger Gitarrenwo-
che: Eröffnungskonzert mit Anti-
goni Goni (Griechenland). Einzel-
karte 10-15 € und Gruppenkarten
erhältlich. Theodor-Heuss-Schule

SSaa ..2277..0077..
Sonstiges
Eystrup
10-18 Uhr Eystruper Dampfma-
schinenfest. Original- und Modell-
dampfmaschinen in Betrieb sowie
Oldtimer und Traktoren. Eintritt
frei, Spenden erbeten. Bahnhof

SSoo..2288..0077..
Exkursion
Verden
15 Uhr Radtour durch Verden und
umzu. Bitte eigene Fahrräder mit-
bringen, begrenzte Teilnehmer-
zahl. 9,- €. Rathaus

Sonstiges
Kirchwahlingen
11-18 Uhr Hoffest. Kleinkunst, Li-
vemusik, Aussteller. Alpaka Hof
Pura Vida, siehe S. 7

MMii ..3311 ..0077..
Musik
Ahausen
15 Uhr Rotenburger Gitarrenwo-
che: Preisträgerkonzert mit Je-
seok Bang (Südkorea). Einzel-
karten 10-15 € und Gruppenkarten
erhältlich. St. Marienkirche

DDoo..0011 ..0088..
Kinder
Verden
10-14 Uhr Ferienaktion: „Ein Pferd
entsteht aus Pastellkreide – Ein
Workshop für kreative Köpfe“. 10,-
€ pro Kind für vier Stunden Pro-
gramm, inkl. Material, Verpflegung
und Getränke. Deutsches Pferde-
museum

Musik
Verden
19 Uhr Fumito Nunoya (Hochschule
für Musik Detmold), Marimba-So-
lo. Eintritt frei. Dom

FFrr ..0022 ..0088..
Musik
Ahausen
20 Uhr Rotenburger Gitarrenwo-
che: Solokonzert mit Lorenzo Mi-
cheli (Italien). Einzelkarte 10-15
€ und Gruppenkarten erhältlich.
St. Marienkirche

SSaa ..0033..0088..
Musik
Rotenburg
20 Uhr Rotenburger Gitarrenwo-
che: Abschlusskonzert des Gitar-
renorchesters. Eintritt frei, Spenden
erbeten. Theodor-Heuss-Schule

Thedinghausen
19.30 Uhr Open-Air. Musical meets
Rock und Pop mit Sara Dähn &
Band. 24,- €. Erbhof

Sonstiges
Achim-Bierden
14 Uhr Deichfest. Gasthof Zur Lin-
de, siehe Infokasten

SSoo..0044..0088..
Musik
Thedinghausen
11 Uhr Open-Air Matinee mit der
Band MANNY (F). Facettenreiche
Rock/Pop/Folk-Musik und Chan-
sons mit französischen, englischen
und spanischen Texten. Eintritt
frei. Erbhof

Flohmarkt
Thedinghausen
11-16 Uhr Flohmarkt. Busbahnhof

18.07.
Rike Mey, Verden Axel Fischer

20.07. Tim Conrad,
Intschede

25.07. Friedeberg,
Verden

Schützenfest Völkersen
„Drei Tage wach“ ist wieder das Motto des Schützenfestes in
Völkersen, das vom 20. bis 22. Juli im Grasshoff‘s gefeiert wird.
Highlight in diesem Jahr ist der Auftritt des Schlager-, TV- und
Youtube-Stars Axel Fischer mit seinen Megahits Amsterdam, Bella
Ciao und dem Sommerhit 2019 Norderney bei der Scheunendisco
am Samstag. Es folgt Scheunenfeten mit der Tanzband Top Secret
bei freiem Eintritt am Sonntag und am Montag. (uc)

Sa. 20. bis Mo. 22. Juli, Völkersen: Grasshoff‘s
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Casablanca

10.08. Kinder
machen Theater,
Visselhövede Jagdbläser

Allerort

10.08. Freilicht-
bühne Daverden

MMii ..0077..0088..
Sonstiges
Kirchwahlingen
14 Uhr Alpakawanderung. Alpaka
Hof Pura Vida, siehe S. 7

DDoo..0088..0088..
Musik
Verden
19 Uhr Corno Trompetenensemble:
Werke von Gabrieli, Händel, Gal-
liard, Telemann. Eintritt frei. Dom

SSaa .. 1100..0088..
Party
Achim
20.30 Uhr Generation 50plus Par-
ty. 7,- €. Kasch

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: „Wer
nich bedrüggt, de ward bedragen“.
Eine Komödie von Marion Balbach.
Erwachsene 8,- €, Kinder 3,- €
und Familienkarte 22,- €. Freilicht-
bühne

Visselhövede
17 Uhr Kinder machen Theater, Kar-
tentelefon 04262 / 1399. Theater
Metronom, Hütthof

SSoo.. 11 11 ..0088..
Exkursion
Verden
15 Uhr Stadtführung "Märchen, Sa-
gen & Legenden". 9,- €. Lugenstein

Sonstiges
Kirchwahlingen
9.30-12.30 Uhr Dielenfrühstück. Al-
paka Hof Pura Vida, siehe S. 7

Theater
Daverden
16 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

DDii .. 1133..0088..
Sonstiges
Achim
19 Uhr Lokalkultur, Offene Bühne.
Kasch

MMii .. 1144..0088..
Musik
Worpswede
20 Uhr Thees Uhlmann & Band.
39,- €. Music Hall

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

DDoo.. 1155..0088..
Musik
Verden
19 Uhr Arton-Ensemble. Duruflé,
Messe cum jubilo u.a. Eintritt frei.
Dom

FFrr .. 1166..0088..
Exkursion
Achim
18 Uhr Stadtführung "Achim zur
Jahrhundertwende – Ein Um-
bruch". 5,- €. Tourist-Info

Musik
Visselhövede
20.30 Uhr Boxenstopp im Zirkus-
zelt mit Liedern aus 25 Jahren
Theaterarbeit. Anschließend Musik
und Tanz mit Sax und Schmalz.
15,- €. Zirkuszelt Hütthof

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

SSaa .. 1177..0088..
Sonstiges
Oyten
Sommerfest am Heimathaus

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

SSoo.. 1188..0088..
Musik
Visselhövede
19.30 Uhr Boxenstopp im Zirkus-
zelt Hütthof, siehe 16.08.

Sonstiges
Achim
18.15 Uhr PubQuiz: we will quiz
you. Kasch

Ahsen-Oetzen
9-18 Uhr Fährfest mit selbstge-
machten Torten und Kuchen. Fähr-
stelle

Theater
Daverden
16 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

DDii ..2200..0088..
Sonstiges
Verden
16.30-17.30 Rechtsberatung für
Frauen mit Sabine Osmers und
Sabine Struckmann, Fachanwäl-
tinnen für Familienrecht und Media-
torinnen. 15,- €. Frauenberatung

FFrr ..2211 ..0088..
Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

Vortrag
Verden
19.00-20.30 Uhr „Wenn das Herz
zu schwach wird“. Kostenlos. Kran-
kenhaus, siehe S. 15

DDoo..2222 ..0088..
Musik
Verden
19 Uhr Tillmann Benfer: Widor, Or-
gelsinfonie Nr. VIII. Eintritt frei. Dom

FFrr ..2233..0088..
Musik
Worpswede
20 Uhr Ryan Sheridan. Akustischer
21st Century Rock’n’Roll und
Rhythm & Blues. 24,- €. Music Hall

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

12. Achimer Weinfest
Ende August findet, wie in den Vorjahren, das Achimer Weinfest statt.
Auf dem Bibliotheksplatz wird es über 100 Weine zu probieren geben
sowie ergänzende Essensstände und ein Bühnenprogramm. Doch
damit nicht genug: Los geht es am Freitag um 18 Uhr mit der
Eröffnung durch Bürgermeister Rainer Ditzfeld und der deutschen
Weinprinzessin Inga Storck sowie einem Auftritt der Jagdbläser Al-
lerort, bevor am Abend ein DJ für Musik sorgt. Der Samstag beginnt
um 11 Uhr parallel zum Wochenmarkt. Nachmittags wird ein
Bühnenprogramm und abends wieder Musik vom DJ geboten. Der
Haupttag ist in diesem Jahr eindeutig der Sonntag: Los geht es um
13 Uhr mit dem verkaufsoffenen Sonntag sowie dem 1. Achimer
Zweirad-Mobilitäts-Festival, bei dem in der Fußgängerzone Fahrräder,
E-Bikes, Motorräder, E-Scooter und Segways präsentiert werden.
Auf der Bühne sorgen der Shanty Chor Oyten und die Wiesentaler
Blas- & Tanzmusik für Unterhaltung und gegen Abend legt erneut ein
DJ auf. (uc)

Fr. 23.8. bis So. 25.8., Achim: Bibliotheksplatz

Bierdener Deichfest
Die Feuerwehr Bierden hilft nicht nur bei Bränden, Unfällen und
Überschwemmungen, sondern sorgt auch einmal im Jahr
gemeinsam mit dem „Gasthof Zur Linde“ für ein großes Fest für die
ganze Familie. Am 3. August ist es wieder soweit: Ab 14 Uhr wird
die Feuerwehr ihre Arbeit präsentieren und die Feuerwehrfrauen
sorgen für eine riesige Auswahl selbstgemachter Kuchen und
Torten. Für die jüngeren Besucher wird eine Hüpfburg aufgebaut
und für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt. Gegen Abend spielt
die Partyband Casablanca aktuelle Charts und zeitlose Klassiker
und lädt zum Tanz im Garten ein. Ab 23 Uhr legt im Saal ein DJ auf
und sorgt für den richtige Party-Mix. (uc)

So. 3.8., ab 14 Uhr, Achim: Gasthof Zur Linde1
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31.08. BAFF,
Achim

31.08.
Aller Weser

Trophy, Verden
31.08. Pablo Held-
Trio, Fischerhude

Weinfest
Achim
18 Uhr Achimer Weinfest, Biblio-
theksplatz, siehe Infokasten

SSaa ..2244..0088..
Kabarett
Achim
19 Uhr Die Zollhausboys. Songs,
Poetry und Kabarett aus Aleppo,
Bremen und Kobani. 16,- €. Kasch,
siehe Infokasten

Musik
Achim
19.30 Uhr Open Air der Ev. Jugend
mit dem Liedermacher Benedikt
Ruchay. Eintritt frei. Dürings Park

Worpswede
17.30 Uhr 25 Jahre Music Hall.
Sommerfest mit Massenkaraoke
und DJ Mellowtron & Yogi
Jockusch. 10,- €. Music Hall

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

Weinfest
Achim
11 Uhr Achimer Weinfest, Biblio-
theksplatz, siehe Infokasten

SSoo..2255..0088..
Exkursion
Verden
15 Uhr Der Stadtausrufer Harm: Ein
abwechslungsreicher und kurz-
weiliger Spaziergang durch die
Verdener Altstadt. 9,- €. Lugenstein

Kabarett
Achim
19 Uhr Die Zollhausboys. Kasch,
siehe 24.08.

Theater
Daverden
16 Uhr Plattdeutsches Theater. Frei-
lichtbühne, siehe 10.08.

Weinfest
Achim
13 Uhr Achimer Weinfest, Biblio-
theksplatz, siehe Infokasten

DDoo..2299..0088..
Musik
Verden
19 Uhr Posaunenquartett opus 4
(Gewandhaus Leipzig): Jubilä-
umskonzert „25 Jahre opus 4“.
Eintritt frei. Dom

FFrr ..3300..0088..
Exkursion
Achim
18 Uhr Von Buden, Bauchbinden
und Pafferei – Als der „Blaue Mon-
tag“ noch gefeiert wurde. Stadt-
führung mit Anna, der Frau vom
Zigarrenmacher (im Gewand). 5,-
€. Tourist-Info

Lesung
Verden
18-20 Uhr Dr. Angela Steidele: „An-
ne Lister – Eine erotische Bio-
graphie“. Anne Lister war eine Art
Don Juan der lesbischen Liebe.
Angela Steidele hat ihr Leben an-
hand ihrer Tagebücher erforscht.
5,- €. Frauenberatung

Musik
Worpswede
20 Uhr Simon & Jan und ihre
Lieblings-Liedermacher. Mit Alin
Coen, Norbert Leisegang und
Friedemann Weise. 23,- €. Music
Hall

SSaa ..3311 ..0088..
Musik
Achim
20 Uhr Achimer A cappella-Nacht
mit Ohne Claudia (HH), Souluti-
on (HB), BAFF (Lübeck) und der
Jazzchor Hannover. 12,- €. Kasch

Fischerhude
20 Uhr Jazzkonzert mit Pablo Held
(Piano), Robert Landfermann
(Bass) und Jonas Burgwinkel
(Drums). 18,- €, Schüler 3,- €.
Buthmanns Hof

Sonstiges
Verden
10 Uhr Aller-Weser-Trophy in den
Startklassen Latein- und Standard-
tänze. Aller-Weser-Halle (bis 01.09.)

....................................................................................................................

11-16 Uhr Hang und Handpan Work-
shop für Anfänger. 50,- € inkl. Mit-
tagssnack. Lindenkamp 27, Infos:
0175 / 5914616

07.07.-28.07. jeweils sonntags
15-18 Uhr Sonderausstellung:
„Straßengeschichte(n) aus dem
Hoyaer Land“. Heimatmuseum
Hoya
.....................................................................................................................

14.07.-04.08. Fotoausstellung:
Dörverden von oben. Ehmken
Hoff Dörverden

.....................................................................................................................

14.07.-18.08. jeweils sonntags,
Elke Kinder-Bomhoff: Fotoaus-
stellung "Begegnungen in Mali".
Küsterhaus Daverden
.....................................................................................................................

20.07. Christel Naumann-Len-
kitsch: Griechische Impressio-
nen, Häuslingshaus Langwedel
.....................................................................................................................

18.08.-27.10. Heike Jeschonnek:
Wie wir leben wollen – Zeich-
nungen in Wachs. Haus Hünen-
burg Achim

.....................................................................................................................

21.08.-24.08. 10.00-18.30 Uhr
Trusted Craft Design-Haus-
messe für fair gehandelte Pro-

dukte mit Ausstellern aus Ver-
den, Lübeck, Wien und Berlin.
Vorkampsweg 1, Verden-
Hönisch
.....................................................................................................................

25.08. 11-18 Uhr Sylle Sébert:
"Farbenfrohe Symphonien", Ac-
rylmalerei und Schmuck mit den
Mosaiksteinen von "Emaux de
Briare". Eintritt frei. Mausoleum
Etelsen

.....................................................................................................................

Noch bis 31.07. Betriebsausflug
– die Kunstschule Achim stellt
sich vor. Rathaus Achim
.....................................................................................................................

Noch bis 28.09. "Menschen auf
der Flucht", Ausstellung von
Amnesty International Verden.
Am 28.9. Finissage mit Musik,
Domherrenhaus Verden
.....................................................................................................................

Noch bis 20.10. "Das perfekte
Pferd?" Pferdebeurteilung im
Wandel der Zeit. Deutsches
Pferdemuseum Verden
.....................................................................................................................

Noch bis 31.10. Petra Beuers-
hausen: Bilder mit Aquarell-,
Wachskreiden und Acrylfarben.
Frauenberatung Verden

Ausstellungen

Die Zollhausboys
Nachdem die Gruppe mit ihrem hochgelobten Programm über die
Grenzen Bremens hinaus Furore machte und bis zu zehntausend
Menschen begeisterte, geht sie nun mit einem neuen Programm und
neuer Besetzung auf Tour. Die drei jungen syrischen ‚Bremer
Neubürger‘, Ismaeel Foustok, Azad Kour und Shvan Sheikho und der
schon länger im Raum Bremen beheimatete Schauspieler und
Kabarettist Pago Balke haben sich Verstärkung geholt durch den
Pianisten Thomas Krizsan und die Berliner Sängerin Selin Demirkan.
Auch das zweite Programm erzählt in Form von Musik‚ Poetry und
Kabarett aus dem Leben seiner Protagonisten und berührt, erheitert
und unterhält sein Publikum gleichermaßen. (uc)

Sa., 24.08. und So. 25.08., 19.00 Uhr, Achim: KASCH
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